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Leuchttürme 
Nach nahezu 7-jähriger Planung, in wenigen Monaten
aufgestellt, leuchten uns am Abend 13 Windkrafttürme
heim. Fast mittig im Stadtgebiet von Geestland blinken
ihre Leuchten kräftig rot und im Gleichtakt über Feld,
Wald und Wiesen weit ins Land. Wenn wir aus Richtung
Moorausmoor kommen, begrüßen uns schon schräg vor-
aus die roten Blinklichter der 3 Windparks von Meckel-
stedt,  Stüh und jetzt auch die vom Stadtzentrum zwi-

schen Beers und Drangstedt. Geestland im Dunkeln, jetzt eine nicht
mehr zu verfehlende Stadt. Aber nicht jeder ist begeistert von der 
neuen Beleuchtung, schon gar nicht, wenn die permanente Befeue-
rung hinter den Wohnzimmerfenstern nervt. Darüber hat sich ein
Drangstedter Bürger kürzlich in einem Leserbrief in der NZ Luft ge-
macht. Außerdem darüber, dass der Verschönerungsverein Bederkesa
Vorschläge für Ausgleichszahlungen machte, die im Beerster Bereich

Marktfrau verwendet werden sollten, seien doch Drangstedter Anwohner viel
mehr beeinträchtigt. Das ist durchaus verständlich, trifft aber nur teil-
weise zu,  denn am Beerster westlichen Ortsrand geht es uns ähnlich
so. Also liebe Drangstedter Mitbürger, willkommen im Club! Wie wir
bitter akzeptieren mussten, sind die Ausgleichszahlungen der Betrei-
ber, von 1,6 Mio. Euro ist die Rede, allerdings nicht als Ausgleich für ei-
ne Beeinträchtigung der Wohnqualität verwendbar, sondern leider nur
für einen Ausgleich der Beeinträchtigung von Natur und  Land-
schaftsbild. Die wurde nun mal zum Teil in der Gemarkung Bad Be-
derkesa verursacht. Die Ausgleichszahlungen sollten nach Meinung
des VV deshalb auch zur Verbesserung des örtlichen Landschaftsbil-
des in nachhaltiger Weise verwendet werden. Dazu wären wohl schon
1/10 der Summe sehr hilfreich. Bislang ist noch nicht darüber ent-
schieden worden und wie ich hörte, will die Naturschutzstiftung des
Landkreises, die die Zahlung von den Windkraftbetreibern erhält, erst
noch klären, in wie weit das Projekt:  Sanierung des ehem. DRK-Kom-
plexes Karolinenhöhe realisiert wird. Allerdings ist diese Verwendung
nicht nur für die Leute vom Verschönerungsverein schwierig nach-
vollziehbar. Aber ich hoffe, dass bei so viel Beleuchtung noch etwas
mehr Licht ins Dunkel kommen wird, Eure Marktfrau 

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 04.02.2018
Nächster Termin: Sonntag, den 04.03.2018

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten
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Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
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Manfred Burmeister
Geschäftsführer
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Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: 
Ausstellung am Friedhof

Verschönerungsverein

Wer macht was beim Rundschauteam 
und wie kommt sie eigentlich zustande?
1) Wer arbeitet im Rundschauteam aktuell mit?
Redaktionsteam:
Christian Ehlers, Bad Bederkesa
Monika Knop, Bad Bederkesa
Waltraud Wetjen, Bad Bederkesa
Franziska Klink, Bad Bederkesa
Mitarbeit im Redaktionsteam, Anzeigenverkauf, Produktion und Vertrieb
der Rundschau: Sonja Redies, Inh. der Firma Media Service Redies, Flögeln

2) Wie oft tagt das Rundschauteam?
Jeweils am 4. des Monats für die Ausgabe des Folgemonats. Das Redak-
tionsbüro ist in der Amtsscheune in Bad Bederkesa.

3) Welche Aufgaben werden erledigt?
Alle Artikel, die im Laufe des Monats per Mail eingegangen sind, werden
heruntergeladen und ausgedruckt. Die Texte werden gelesen und ggf. kor-
rigiert. Das Redaktionsteam diskutiert und entscheidet über die Veröf-
fentlichung der Artikel. Mitteilungen aus der Stadt Geestland werden von
der Redaktion nicht verändert. Die Arbeit im Redaktionsteam ist seit Be-
stehen der Rundschau ehrenamtlich.

4) Bis wann sollten die Artikel für die jeweilige Ausgabe der Rund-
schau eingeschickt werden?
Immer bis zum 4. des Vormonats.

5) Welche Aufgaben übernimmt Media Service S. Redies für die 
Gestaltung der Rundschau?
Gesamt-Layout, Platzierung der Anzeigen und der Berichte, Einwerben von
zusätzlichen kostenlosen Artikeln wie z.B. Tipps, Suche nach freien Ge-
schichten und Gedichten, Lebenslust-Impulse, Bolle-Kolumne, Ärztetafel,
jetzt neu: Bücherbus, Planung und Umsetzung von Gewinnspielen, Ein-
werben der zu verlosenden Gutscheine bei den Geschäften und Ausflugs-
zielen, Druckplanung- und überwachung u.v.m. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen „Autoren“, die
uns ihre Artikel zusenden!

6) Wie ist die Zusammenarbeit mit der Fa. Media Service S. Redies
geregelt?
Über einen Pachtvertrag.

7) Besteht weiterer Bedarf an Mitarbeiter/innen?
Ja. Im Laufe des Jahres 2018 plant eine Mitarbeiterin, die 15 Jahre ehren-
amtlich im Rundschauteam tätig war, sich aus der Mitarbeit zurückzuzie-
hen. Aus diesem Grunde bittet das Team interessierte Mitbürger/-innen
(gerne auch aus dem Langener Raum), sich bei einem Teammitglied bzw.
sich per Mail beim 1. oder 2. Vorsitzenden des Verschönerungsvereins zu
melden. 
1. Jörg Schliwen:  joerg.schliwen@ewetel.net oder 
2. Hans-H. Wetjen: wetjenbeers@t-online.de

Das Redaktions-Team. v. l. (hinten) Franziska Klink, Monika Knop
(vorne) Christian Ehlers, Sonja Redies, Waltraud Wetjen

Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 
www.naturkost-sonnenklar.de

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland
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Impressum

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte an,
wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
lichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.

Kino in der Amtsscheune
2. Februar 2018 – Da ist er wieder*
Adolf Hitler ist wieder da und startet 2014 eine Karriere

im Fernsehen. Obwohl er sich weder innerlich noch äußerlich verän-
dert hat, macht ihn das Publikum zum gefeierten Star-Comedian. In
Spiel- und halbdokumentarischen Szenen lotet der Film nach dem Ro-
man von Timur Vermes demokratiefeindliche Tendenzen im heutigen
Deutschland aus. 
* aus Wettbewerbsgründen dürfen wir den Originaltitel nicht in unseren
Ankündigungen verwenden.

Achtung neue Zeiten:
Karten können wie immer unter der Telefonnummer 04745-94335 vor-
bestellt werden. Diese sollten bis 18.30 Uhr abgeholt werden.
Wir freuen uns auf Sie zu einem Klönschnack bei Wein, Bier, Saft und
einem kleinen Imbiss.
Der Film beginnt um 19 Uhr. W.G.

04.02.2018 von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Schnäppchenmarkt“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Vormerken

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

NEUERÖFFNUNG

A M  01. 0 3 . 2 018
Terminvergabe unter 

Telefon: 0176-20 23 09 99
Bergstraße 3-9 in der Rolandpassage
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� G wie Geestland
Volles Haus und gute Stimmung – gut 650 Gäste kamen zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Geestland in die Geestland-Halle in Elmlohe.
Bereits bei ihrer Ankunft mussten sich einige von ihnen gefragt haben,
ob sie sich im Datum geirrt hatten. Denn anders als in den Jahren zu-
vor bildete sich dieses Mal keine lange Schlange vor dem Eingang. Der
Grund: Bürgermeister Thorsten Krüger und seine Stellvertreter ver-
zichteten auf die persönliche Begrüßung jedes Gastes per Handschlag,
damit niemand in der Kälte frieren musste.
Die zweite Irritation löste wahrscheinlich die Rede des Verwaltungs-
chefs aus. Sie war weniger ein Rückblick auf das vergangene Jahr, son-
dern eine Hommage an die Stadt. Den roten Faden bildete ihr An-
fangsbuchstabe.

„Geestland ist eine Erfolgsgeschichte. Und wir haben noch immer ei-
nen Lauf. Anhand der acht Begriffe mit  ‚G‘ wie Gesundheit, Geld oder
Glück wollte ich das verdeutlichen und zeigen, dass es viele Gründe
gibt, mit der Entwicklung zufrieden zu sein. Gleichzeitig wollte ich klar
machen, dass wir uns auf dem erreichten Stand nicht ausruhen dür-

fen. Neue Herausforderungen bilden sich heraus, die wir frühzeitig an-
gehen müssen. Dazu haben wir das Zeug“, versicherte Thorsten Krüger.

Lob für die Arbeit der Stadt gab es auch vom Hauptredner des Abends,
David McAllister. Der Abgeordnete des Europaparlaments und ehe-
malige Ministerpräsident Niedersachsens umriss in einer prägnanten
Rede die Situation der EU. Er begründete, mahnte, stellte heraus und
bekam für manche knackige Aussage spontanen Applaus von den An-
wesenden.

Der Höhepunkt des Neujahrsempfangs war wie in den letzten Jahren
auch die Verleihung des Bürgerpreises. 2018 ging er an die ehemalige
Klasse 7a des Niedersächsischen Internatsgymnasiums Bad Bederkesa.
Die Schüler hatten sich, angeregt durch einen Artikel über die Klima-
partnerschaft Geestlands mit dem Distrikt Leribe in Lesotho, in ihrer
Freizeit an die Arbeit gemacht und durch Rasenmähen, Babysitting
oder Waffelverkauf Geld verdient und es für die Erweiterung der im
Zuge der Klimapartnerschaft angelegten Streuobstwiesen gespendet.
Ein Beispiel, das Schule machen sollte.

Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Ein Bürger Geestlands auf der Bühne beim Neujahrsempfang der Stadt: 
David McAllister

Das WIR steht im Vordergrund

Die Schüler der ehemaligen 7a des NIG bei der Spendenübergabe im Juni 2017 
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die Hausbewohner, ein Café, ein Friseur und später vielleicht ein Bäcker,
der auch die Anwohner mit frischen Backwaren versorgen kann, 
sollen das Angebot abrunden.

� Spatenstich für Betreutes Wohnen 
im Ortsteil Sievern

Das Tajenfeld im Geestländer Ortsteil Sievern ist bald um ein Objekt
reicher. Bis voraussichtlich Herbst 2018 soll hier die Wohnresidenz Son-
nenschein entstehen, in der Menschen, die bereits eine körperliche Ein-
schränkung haben oder aufgrund ihres Alters oder Gebrechens in nä-
herer Zukunft auf fremde Hilfe angewiesen sein werden, ein lebens-
wertes Zuhause finden. Für Hartmut Thomfohrde, Verantwortlicher für
Projektentwicklung und Bauleitung, ist der Neubau notwendig.

„Wir sehen starken Bedarf für die Wohnform, da sich die Lebensum-
stände der Menschen in den letzten Jahrzehnten geändert haben. Die
Pflege im eigenen Heim ist durch die Arbeitszeiten und die veränder-
ten Arbeitsverhältnisse oft nicht möglich. Wir wollen Wohnungen bie-
ten, in denen sich die pflegebedürftigen Menschen zuhause fühlen
und in denen sie  – je nach dem Grad ihrer Pflegebedürftigkeit – mög-
lichst unabhängig leben können.“

Die aus vier Mehrfamilienhäusern bestehende Wohnanlage wird nach
dem Standard KfW 55 gebaut. Die Wohnungen sind behindertenge-
recht und bieten Einbauküchen sowie Balkone bzw. Terrassen. Auch
den Bedenken der Anwohner wird Rechnung getragen. Für die Wohn-
anlage erstellen die Bauherren Gabriele und Bernd Haferl eine neue
Zufahrtsstraße zum Objekt, um die Zunahme des Verkehrs aufzufan-
gen. Alles in allem beträgt das Investitionsvolumen 11 Mio. Euro.

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger ist von dem Projekt über-
zeugt: „An diesem Beispiel ist zu sehen, dass wir städteplanerisch kei-
ne Konzentration in den großen Ortschaften Geestlands anstreben,
sondern auch in die Fläche gehen. Die Wohnresidenz wird die Kauf-
kraft vor Ort stärken und neue Angebote für die Bürger schaffen.
Mittelfristig wird auch das Thema Mobilität zu beachten sein.“

Für die Pflege der in der Wohnresidenz lebenden Menschen wird der
Hanseatische Pflegedienst verantwortlich zeichnen. Ein Treffpunkt für

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-720040
www.jankus-stoll.de

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven
Telefon 0471 - 5 19 09
Telefax 0471 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 

Ausgabe März 2018: 04.02.2018
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� Krank oder tot: In Flögeln und Kührstedt
müssen etliche Bäume entfernt werden

Der Stamm hohl, die Krone voller toter Äste, Pilzbefall – am Kührsted-
ter Sportplatz und an der Flögelner Kita steht es um die Gesundheit
etlicher Bäume gelinde gesagt nicht sonderlich gut. Im Gegenteil.
Nachdem in den letzten Woche nach und nach drei Bäume in den Ball-
fangzaun in Kührstedt fielen, veranlasste die Stadt Geestland eine Prü-
fung der anderen vor Ort stehenden Bäume. Das Ergebnis: 32 von ih-
nen müssen entfernt und 42 weitere ausgesägt werden. Zu krank oder
bereits abgestorben, lautete die Diagnose.

„Da auf dem Sportplatz viele Menschen verkehren, bleibt uns gar kei-
ne andere Wahl, als die Bäu-
me zu entnehmen. Zu groß
ist die Gefahr, dass ein toter
oder kranker Ast abbricht
und jemanden trifft“, erklärt
Thomas Krumme vom Team
Liegenschaften und Gebäu-
de, Energie und Klima von
der Stadt Geestland.
Verschärft stellt sich die Situ-
ation in Flögeln dar. Hier ste-
hen die meisten der 25 zu entfernenden sowie die 97 Bäume, die aus-
gesägt werden müssen, am oder auf dem Spielplatz der örtlichen Kin-
dertagesstätte. Teilweise sind die hölzernen Riesen in die Spielgeräte

integriert. Ein Grund mehr, dass
schnell gehandelt wird. Die Ent-
nahme soll noch in dieser Wo-
che beginnen. Mit dem Entfer-
nen der toten und kranken und
dem Beseitigen des Totholzes
an anderen Bäumen werden
Fachfirmen beauftragt. Die Ko-
sten für die Maßnahmen in den
beiden Ortschaften belaufen
sich auf circa 50.000 Euro.

Fotos. © Stadt Geestland

Fischwochen im Bösehof 
vom 14. Februar bis 7. März 2018

„Bösehof Küchenparty” 
am 10. März 2018

Kurzentschlossene finden jetzt unseren Gutscheinshop
zum Selbstausdrucken auf boesehof.de

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke
Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland

F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Betrieb

Wolfgang Bauermeister 
Unternehmensberatung + Logistik-
Dienstleistungen
Sieverner See 7, 27607 Geestland
Mobil: 0172-4108753
Mail: wb@wbauermeister.de 

immo 8°
Dipl.-Kfm. Jürgen Eckstein 
Bederkesa, Mattenburger Passage
Mattenburger Straße 17-19
27624 Geestland, Tel. 04745-9313206
Mail: info@immo8grad.de
www.immo8grad.de

Tätigkeit

Unternehmensberatung, 
Logistik-Dienstleistungen, 
Private Arbeitsvermittlung,
Transporte mit einem Kfz. 
bis zu 3,5 t zulässiger 
Gesamtmasse einschl. 

Immobilienmakler, Hausver-
waltung

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 01/2018
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der Stadt auch für Kinder und Jugendliche attraktiv“, ist sich Bürger-
meister Thorsten Krüger sicher.

Die Langener Ortswehr ist bereits im November von ihrem alten in ihr
neues Domizil gezogen. Das alte Gebäude wurde mittlerweile abge-
rissen und die neue Schwerpunktfeuerwehr ist voll einsatzfähig. Der
Weg hierhin war nicht immer einfach, weiß Heiko Ullrich, der vonsei-
ten der Stadtverwaltung für das Projekt verantwortlich ist.

„Der Bau des neuen Feuerwehrgebäudes war eine logistische Heraus-
forderung, die wir zusammen mit den Kameraden der Ortswehr Lan-
gen insgesamt sehr gut bewältigt haben“, freut sich Ullrich über die
Geduld und die Mitarbeit der Feuerwehrleute.

Vor allem im Außenbereich des neuen Gebäudes stehen noch letzte
Arbeiten auf dem Plan. Zum Beispiel muss die Anlage der Begrünung
noch ausgeschrieben und dann fertiggestellt werden. Nach ihrer Be-
endigung wird das Projekt am Ende des ersten Quartals 2018 vollends
abgeschlossen sein.

� Neues Feuerwehrhaus in Langen 
eingeweiht

Die neue Schwerpunktfeuerwehr in der Ortschaft Langen wurde mit
geladenen Gästen eingeweiht. Circa 3,4 Millionen Euro hat der Bau des
neuen Feuerwehrhauses gekostet. Eine Investition mit Blick in die Zu-
kunft. Mit ihren acht Stellplätzen bietet die neue Wache zwei Einsatz-
fahrzeugen mehr Platz als die alte. Auch ist sie großzügiger bemessen
und moderner ausgestattet. Kurzum: Die Langener Ortswehr hat als
größte Feuerwehr der Stadt Geestland nun ein Zuhause, das auch
kommenden Anforderungen genügt.

„In Geestland nehmen wir den Brandschutz und damit den Schutz un-
serer Bürger sehr ernst. Mit dem neuen Gebäude tragen wir unserer
Verantwortung Rechnung. Investitionen wie diese, der Ausbau ande-
rer Stützpunkte, die Anschaffung neuester Ausrüstung und Angebote,
wie unsere Behördenfahrschule, zeigen nicht nur den Wert, den die
Feuerwehr bei uns genießt, sie machen die Freiwilligen Feuerwehren

Heiko Ullrich während seiner Rede bei der Einweihung des neuen Feuerwehrgebäudes in Langen © Stadt Geestland

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

Häusliche Krankenpflege

Peter Hüllen
Fachpfleger für Intensivmedizin

Bad Bederkesa · Am Markt 3 · 27624 Geestland

Telefon 04745-94 45-0
Mobil 0152-34 12 48 58
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� Frauenstammtisch
Endlich haben wir den Termin für unsere Lesung gefunden!!!

Liebe Frauen,
Angelika Wehmeyer, Leiterin der Stadtbücherei, und ich laden Sie herz-
lich ein – wer möchte gerne auch mit Partner – zum Frauenstammtisch

am Freitag, 2. März 2018, 19.30 Uhr
in die St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a 

in der Ortschaft Langen.

Couchsurfing in Russland
Eine Lesung mit Stephan Orth

Stephan Orth ist einer der angesagtesten Schriftsteller in Deutschland.
Seine Lesungen führen ihn über Grönland, Madrid, München und nun
nach Geestland.

Was ist Couchsurfing?
Der Begriff Couchsurfing kommt aus dem Amerikanischen. Es ist um-
gangssprachlich und meint das Übernachten bei einem Freund. Ver-
mittelt werden ausschließlich private Wohnungen oder Wohnräume,
in dem Couchsurfer kostenlos übernachten können.

Russland ist ein seltsam unbekanntes Land – vor allem für Urlauber.
Wie erlebt man es, wenn man es mit den Augen der Russen betrach-
tet? Als Couchsurfer geht das! Stephan Orth versuchte, das Land über
die Einheimischen kennenzulernen. Er wohnte bei ihnen zu Hause, teil-
te mit ihnen den Alltag und ließ sich von ihnen ihre Welt zeigen.
Eintritt: 8 Euro, Getränke sind nicht inbegriffen

Herzliche Grüße Gaby Maschke

� Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
auf der RegioMESSE 2018!

Die mittlerweile überregional bekannte RegioMESSE findet

am 21. und 22. April 2018 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

im Gewerbegebiet Debstedt

wieder statt.
Die Stadt Geestland bietet eine eindrucksvolle Plattform für einen viel-
fältigen Branchen- und Informationsmix. Handwerker, verarbeitende
Betriebe, Dienstleister, Händler und Gastronome sind herzlich einge-
laden. 
Die Besucher der RegioMESSE erwartet ein umfangreiches und unter-
haltsames Programm, wie z. B. die Tschu-Tschu-Bahn, die Hüpfburg und
zahlreiche weitere Attraktionen sorgen für viel Spaß bei Groß und
Klein. 
Seien auch Sie dabei, damit die Besucher bei der RegioMESSE 2018
wieder Neues und Attraktives kennenlernen, entdecken, erleben und
genießen können. Haben Sie eine Idee für eine Mitmachaktion, die Lust
auf Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung macht? Sprechen Sie uns an!
Online anmelden können Sie sich über den Link: www.geestland.eu/re-
giomesse
Anmeldeschluss ist der 28. Februar 2018.

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
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� Nach 13 Jahren ist Schluss
Seit 2004 stand sie auf dem Wochenmarkt in Langen. Obst, Gemüse,
Südfrüchte – Carmen Auffarth versorgte die Menschen mit allerlei
Lecke rem und Gesundem. Mit Ende des Jahres 2017 gab sie ihren
Stand nun aus persönlichen Gründen auf. Anja Heins, bei der Stadt 
Geestland im Team Öffentliche Sicherheit und Ordnung für den Wo-
chenmarkt in Langen zuständig, überreichte der sichtlich gerührten
Marktfrau zur Verabschiedung ein Blumenpräsent. Damit war sie nicht
allein. Auch die anderen Marktbeschicker verabschiedeten sich von
Carmen Auffarth mit Produkten aus ihrem jeweiligen Sortiment.

Carmen Auffarth und ihr Team sind weiterhin noch auf dem Wochen-
markt in Leherheide erreichbar und betreiben einen Lieferservice für
Restaurants.
Herzlichen Dank für 13 Jahre Obst – Gemüse – Südfrüchte auf dem
Wochenmarkt Langen!

Carmen,  Anja, Sandra und ein Blumenpräsent bei der Verabschiedung auf
dem Wochenmarkt Langen Foto: Arnica Vogel

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß
Pures Wohlbefinden

Spürbare Harmonie
Aufbauende Energie

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG



2/18   Geestland-Rundschau 11

Die Stadt Geestland nimmt in ihren Grundschulen die Anmeldungen
für die Schulanfänger 2019/20 entgegen. Außerdem müssen die Schul-
anfänger für das Schuljahr 2018/19 angemeldet werden, die bisher
noch nicht angemeldet worden sind.

Grundschule am Hinschweg – Tel. 04743 8795
Ortschaften Imsum und Langen (zugeordnete Straßen)

Grundschule am Wilden Moor – Tel. 04743 9372507
Ortschaften Debstedt und Langen (zugeordnete Straßen)

Grundschule Neuenwalde – Tel. 04707 274
Ortschaften Holßel, Hymendorf, Krempel, Neuenwalde und Sievern

Grundschule Bederkesa – Tel. 04745 7038
Ortschaften Bad Bederkesa (Ortsteile Ankelohe, Bad Bederkesa und Fick -
mühlen), Flögeln und Lintig (Ortsteile Großenhain, Lintig und Meckelstedt)

Grundschule Drangstedt/Elmlohe – Tel. 04704 310
Ortschaften Drangstedt, Elmlohe (Ortsteile Elmlohe und Marschkamp),
Kührstedt (Ortsteile Alfstedt und Kührstedt) und Ringstedt (Ortsteile
Hainmühlen, Ringstedt und Wüstewohlde)

Für die Schulanfänger aus der Ortschaft Köhlen erfolgt die Anmeldung
und Einschulung in der Grundschule Geestenseth – Tel. 04749 240

� Anmeldung der Schulanfänger 2019/20 in der Stadt Geestland

Die Einladungen zur Schuleingangsuntersuchung und zur Schulan-
meldung verschicken das Gesundheitsamt bzw. die zuständige Grund-
schule für alle Kinder, die zu diesem Zeitpunkt ihren Hauptwohnsitz
oder einzigen Wohnsitz in dem jeweiligen Schulbezirk in der Stadt 
Geestland haben.

Schulpflichtig werden laut § 64 des Niedersächsischen Schulgesetzes
(NSchG) mit Beginn eines Schuljahres alle Kinder, die das sechste Le-
bensjahr vollendet haben oder es bis zum folgenden 30. September
vollenden werden. Für das Schuljahr 2018/19 sind das alle Kinder mit
Geburtsdatum vom 02.10.2011 bis 01.10.2012  und  für  das  Schuljahr
2019/20 alle Kinder mit Geburtsdatum vom 02.10.2012 bis 01.10.2013.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die zu Beginn
des Schuljahres noch nicht schulpflichtig sind, in die Schule aufge-
nommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderliche kör-
perliche und geistige Schulfähigkeit besitzen und in ihrem sozialen
Verhalten ausreichend entwickelt sind. 
Ebenfalls auf Antrag der Erziehungsberechtigten können schulpflich-
tige Kinder unter bestimmten Voraussetzungen für ein Jahr vom Schul-
besuch zurückgestellt werden und für diese Zeit den Schulkindergar-
ten („Kleine Schule“) in der Grundschule am Hinschweg besuchen. Die
entsprechenden Anträge liegen in den Schulen vor und können dort
gestellt werden. 
Die Schulen entscheiden dann über diese Anträge.

� Schulanmeldung 
für die Grundschule Bederkesa

An alle Eltern von Kindergarten- und Vorschulkindern in Bad 
Bederkesa,  Ankelohe, Flögeln, Fickmühlen, Großenhain, Lintig
und Meckelstedt.

Liebe Eltern,
bitte beachten Sie, dass alle in der Zeit zwischen dem 2. Oktober 2011
und dem 01. Oktober 2012 geborenen Kinder zum Schuljahresbeginn
2018/2019  im August 2018 schulpflichtig werden!

Die amtsärztlichen Schulanfängeruntersuchungen finden in der Zeit
zwischen dem 07. Februar u. 09. Februar 2018 und außerdem zu-
sätzlich zwischen dem 13. Februar u. 16. Februar 2018 in der Grund-
schule  Bederkesa, Seminarstraße 9 statt. Die Erziehungsberechtigten
werden persönlich über den genauen Termin informiert und erhalten
die benötigten Unterlagen auf dem Postwege.

Die Sprachstandfeststellung der Schulanfänger 2019/2020 (02.10.2012
– 01.10.2013) findet vom 05.03. bis 10.03.2018 statt. Gleichzeitig er-
folgt die Anmeldung der Kinder in der Grundschule. Die Erziehungs-
berechtigten werden persönlich über den genauen Termin informiert
und erhalten die benötigten Unterlagen auf dem Postwege.

Bitte nicht vergessen: Zur Anmeldung ist eine Kopie der Geburts -
urkunde mitzubringen!

�

�

�

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

Krüselstraße 21-25 · 27580 Bremerhaven · � 0471/984 660
www.hadeler-bestattungen.de

• vertrauensvoll • kompetent • günstiger als erwartet •

Jeden Trauerfall sehen wir als große Herausforderung für uns an und stehen hilf-
reich und kompetent an Ihrer Seite. Viele Hinterbliebene vertrauen uns nun schon
über 6 Generationen.

In einer kleinen Nebenstraße der Lange Straße, im Schatten der „Alten Kirche”, in
der Krüselstraße 21-25, finden Sie in unserem Hause alles an einem Ort. Beratungs-
räume, Ausstellung, Abschiedsräume, Andachtsraum, Kapelle und Trauercafé.
Parkplätze in der Poststraße/Krüselstraße.

Beratung selbstverständlich kosten-
los innerhalb und außerhalb Bremer-
havens, auch bei Ihnen zu Haus.

Bestattungsvorsorge in treuer
Hand.
Sterbegeldversicherungen, 
Treuhandverträge, Bestattungen
aller Art und überall.

Familie Osterndorff
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� Bürgermeister Thorsten Krüger 
besucht Senioren

Einen Tag vor Heiligabend besuchte Geestlands Bürgermeister Thor-
sten Krüger Menschen in drei Seniorenheimen. Für den Verwaltungs-
chef waren diese Besuche in den Ortschaften Bad Bederkesa, Debstedt
und Langen keine Pflicht, sondern eine Herzensangelegenheit.

„Natürlich klingt so ein Besuch zur Weihnachtszeit immer nach Klischee.
Doch gerade jetzt haben viele Menschen Zuwendung und Nähe nöti-
ger, als an anderen Tagen. Zudem merke ich immer wieder, wie sehr sol-
che Begegnungen erden. Ich treffe wunderbare Leute mit tollen Ge-
schichten. Doch es wird mir auch vor Augen geführt, wie viel wichtiger

als die meisten Dinge Gesundheit ist“, erklärt Thorsten Krüger. 
Neben den Gesprächen mit den älteren Mitmenschen sind es auch die
Kontakte zu den Pflegekräften, die diese Termine für den Bürgermei-
ster so wertvoll machen.

„Diese Berufsgruppe leistet so viel und ist an allen Feiertagen im Ein-
satz. Das gleiche gilt auch für Polizisten, Feuerwehrleute, Soldaten und
alle anderen, die über die Weihnachtszeit ihren Dienst tun und zur Stel-
le sind, wenn die meisten von uns feiern. Der Verdienst dieser Menschen
ist nicht hoch genug anzurechnen“, stellt Thorsten Krüger heraus.

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger mit Angestellten des Senioren-
heims Magarethenhof in Debstedt Foto: Andreas Pomplun

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger beim Weihnachtsbingo im 
Seniorenheim Magarethenhof in Debstedt Fotograf: Andreas Pomplun

� Sperrung der L135 zwischen Langen 
und Sievern

Ab dem 12. Februar 2018 wird die L135 zwi-
schen Langen und Sievern für drei Wochen
voll gesperrt werden. 
Der Grund: Zwei Durchlässe müssen erneuert
werden, wofür die Straße komplett geöffnet
werden muss. Der Verkehr wird für die Dauer
der Bauarbeiten umgeleitet. Da die Umlei-
tungsstrecken zum Zeitpunkt des Entstehens
dieser Meldung noch nicht abschließend ge-
nehmigt wurden, können wir sie an dieser Stelle noch nicht bekannt-
geben. 

Bitte informieren Sie sich hierüber in den Medien oder auf der Home-
page der Stadt Geestland (https://geestland.eu) oder tragen Sie den
Link http://bit.ly/2EBSTGy in die Adressleiste (nicht in die Suchleiste)
Ihres Browsers ein bzw. scannen Sie den QR-Code, um eine Karte mit
der betroffenen Stelle und die empfohlenen Umleitungen aufzurufen.
Die Häuser zwischen den Durchlässen werden auch während der Bau-
phase erreichbar sein, da jeweils nur an einem der Durchlässe gegra-
ben wird.

(04777) 9 29 54 70

Der Zählerableser
Kommt jemand und will bei Dir den Zähler ablesen,

dabei ist der vorher noch nie da gewesen.
Sieh Dir vorher seinen Ausweis genau an,

erst dann lässt Du ihn an Deinen Zähler ran.
Wenn er sich nicht ausweist, kann es sein,

er will aus anderen Gründen in Deine Wohnung hinein.
Und wieder hast Du einen Dieb durchschaut,

ansonsten hätte er Dich mit Sicherheit beklaut.
H-D. P.
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� Ausbau der Grundschule Drangstedt 
geht voran

Es wird gehämmert und gesägt, gebohrt und geschraubt – der Aus-
bau der Grundschule Drangstedt geht voran. Ein neues Stockwerk hat
das Gebäude bekommen. Zwei weitere Klassenräume, ein Musikraum
und zwei Differenzierungsräume werden nach Fertigstellung im März
in der oberen Etage zu finden sein. 940.000 Euro sind im Haushalt der
Stadt für den Ausbau veranschlagt. Auch die Parkplatzsituation wird
verändert. In direkter Nähe der Schule entstehen zwei Parkplätze.

Die Grundschule Drangstedt Mitte Januar
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.

Grünkohlessen 
komplett

11,50 € p.P.

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48
www.volkens.info

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m
Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:
Telefon 04745/1396

Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 04745-783701

verwaltung@beerster-tagespflege.de
www.beerster-tagespflege.de

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege
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Die Zeit läuft und macht auch vor der Firma Harald Otte Heizung-
Sanitär nicht halt. 

Drei „Urgesteine“ verlassen nach über 30 Arbeitsjahren den Betrieb. Die
beiden Firmengründer Harald und Gitta Otte sowie unsere langjähri-
ge Büroangestellte Liane Ehlers genießen seit dem 01.01.2018 ihren
wohlverdienten Ruhestand.

Eine Schlüsselübergabe musste nicht stattfinden, da Sandra Otte schon
seit 22 Jahren fester Bestandteil der Firma ist. Nach einer Ausbildung
im Betrieb absolvierte sie 2005 die Meisterprüfung zur Anlagenme-
chanikerin im Heizung- und Sanitärhandwerk. Jetzt folgte die kom-
plette Betriebsübernahme zum 01.01.2018. Sandra Otte übernahm die

komplette Belegschaft und als neue Mitarbeiterinnen verstärken Pe-
tra Brandt und Stephi Otte das Team im Büro.

„Für unsere Kunden ändert sich natürlich nichts, da ein nahtloser Über-
gang stattfand“, meint Sandra Otte und bekräftigt nochmal:  „Unser
Motto gilt auch weiterhin ‘Wir sind erst zufrieden, wenn unsere Kun-
den zufrieden sind’ In diesem Sinne freuen wir uns auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit und eine erfolgreiche Zukunft. Harald und Git-
ta Otte und unserer ehemaligen Kollegin Liane Ehlers wünschen wir
einen schönen Ruhestand.“

Harald Otte Heizung-Sanitär, 
Karolinenhöhe 9, Bad Bederkesa, Telefon 04745-1220 SO

Sandra Otte ist die neue Chefin bei Harald Otte Heizung - Sanitär

Gewinner- und Gewinnerinnen
der Weihnachtstombola
Die Hauptpreise der Weihnachtstombola des BGV wur-
den gezogen und übergeben. R.L.

Stressless
Karin Lüdelfs aus Drangstedt durfte sich aus verschiedenen Modellen
und Farben einen Traumsessel zusammenstellen Der von der Fa. Kem-
ner Home Company gestiftet wurde. Um die Zeit bis zur Lieferung zu
überbrücken, übergab Nils Kuiper Frau Lüdelfs einen Blumenstrauß. 
v. l. Karin Lüdelfs, Gewinnerin - Andreas Bruske, 1. Vorsitzender des BGV
– Nils Kuiper, Geschäftsführer der Kemner Home Company.

Kettensäge
Bei einem weiteren Wochenhauptgewinn handelt sich um eine heiß
begehrte Kettensäge gestiftet von der Firma Krooß, Eisenwaren, Bad
Bederkesa. Die Gewinnerin Frau Käthe Schmedes aus Bad Bederkesa
freut sich riesig über den Gewinn.
V. l. nach rechts: Albert Krooß, Geschäftsführer Firma Krooß, Bad Be-
derkesa; Frau Käthe Schmedes, Gewinnerin, in Begleitung ihres Man-
nes; Madlen Martens, Beerster Gewerbeverein.

Vertikutierer
Der glückliche Gewinner Dennis Steffens aus Steinau freut sich sehr.
Der Vertikutierer von Wolf mit Elektroantrieb, gespendet von Raiffei-
sen Bad Bederkesa. Auf den Bildern von links nach rechts: Thorsten
Heinbockel, stellvertr. Geschäftsführer der Raiffeisen WeserElbe, Bad
Bederkesa – Dennis Steffens, Gewinner – Marianne Ketzmar, Beerster
Gewerbeverein. Der BGV gratuliert nochmals ganz herzlich.

Neues aus der Geschäftswelt
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Angefangen hat die Haack Tischlerei GmbH am 01.01.1993 in einer 
etwa 120 qm großen Einraumwerkstatt in der Drangstedter Straße 36
in Bad Bederkesa. Walter Griffel war damals 68 Jahre alt und suchte 
einen Nachfolger für seine Tischlerei, den er in dem Tischlermeister 
Andreas Haack fand. In dieser Werkstatt gab es keinen Aufenthaltsraum
für die Mitarbeiter und die Toilette war außerhalb des Gebäudes. 
Beheizt wurde sie mit zwei Werkstattöfen, die permanent befeuert wer-
den mussten. Man konzentrierte sich anfangs auf die Fertigung von
Treppen und privatem Möbelbau.

1999 konnte ein Großkunde gewonnen werden und mit ihm begann
das Zeitalter des Ladenbaus für Haack. Bald wurden räumliche Verän-
derungen notwendig und 2002 zog die Tischlerei in die ehemalige 
Sägerei von Georg Oest in der Karolinenhöhe 28 in Bad Bederkesa. 

Das Unternehmen wuchs weiter und
so mussten bald auch hier die Räume
erweitert werden. Aus der ehemals tra-
ditionellen Tischlerei entstand ein mo-
dernes Unternehmen, das sich schon
früh mit dem Arbeiten an computer-
unterstützten Maschinen auseinander-
setzte. Die heutige Produktion läuft
mit einem sehr modern ausgestatte-
ten Maschinenpark, zu dem auch zwei
CNC-Bearbeitungszentren zählen. Zum
Fertigungsschwerpunkt gehören ein-
erseits Serien im Ladenbau und die
Ausstattung von Jugendherbergen,
andererseits aber auch die individuel-
le Ausstattung hochwertiger Wohn-
räume und Ferienwohnungen. Selbst-
verständlich plant und produziert die
Haack Tischlerei auch Einzelmöbel und
speziell gestaltete Einbauküchen. 

Angefangen hat die Haack Tischlerei
mit einem Auszubildenden, inzwi-
schen gehören 18 Mitarbeiter zum
Team. Dabei liegt dem Unternehmen
die Ausbildung im Tischlerhandwerk

25 Jahre Haack Tischlerei GmbH  – Tag der offenen Tür 1. Juli 2018
sehr am Herzen. Zurzeit werden drei Auszubildende beschäftigt und
viele der ehemaligen Azubis haben es beruflich weit gebracht. Einige
sind heute bereits selbst ändig, studieren Innenarchitektur oder sind
Berufsschullehrer geworden. Die Tischlerei gehört inzwischen zu den
größten Betrieben der Innung des Tischlerhandwerks, Montagege-
werbes und Bestattungsgewerbes Bremerhaven-Wesermünde. Andre-
as Haack ist Obermeister dieser Innung.

Am Sonntag, dem 01. Juli 2018 (verkaufsoffener Sonntag in Bad Be-
derkesa) soll dieses Jubiläum ab 13 Uhr mit einem „Tag der offenen
Werkstatt“ gefeiert werden. Jedermann ist dazu herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Auf viele Gäste freuen sich

Andreas und Linda Haack 
und das Team der Haack Tischlerei

Apotheke
im Alten Feld

Altes Feld 1
27624 Geestland

Telefon (0 47 45) 94 46-0



Dirk Bretschneider und Deborah Altenbeck hatten als Moderatoren stets den
Überblick.

Zum Abschluss trug das Kollegium „Lehrer kriegen dich“ vor.
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Neues vom NIG

Teacher’s Niko – One night only
Das Nikofest am 6. Dezember, die alljährliche Gelegenheit für die Schü-
lerinnen und Schüler des Niedersächsischen Internatsgymnasiums, ih-
re Lehrkräfte humorvoll auf den Arm zu nehmen, ihnen einmal den
Spiegel vorzuhalten und ihre Fähigkeit sich selbst nicht zu ernst zu
nehmen auf die Probe zu stellen, ist die Veranstaltung mit der wohl
längsten Tradition im Jahreskalender der Schule.
Üblicherweise wird das Programm des Nikofestes vom letzten Jahr-
gang vor der Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe durch-
geführt, derzeit also von den 10. Klassen. 

Durch die Rückkehr von G8 zu G9, dem Abitur nach neun Jahren am
Gymnasium, standen Schüler und Schule in diesem Jahr vor einem Di-
lemma: Weil der letzte Jahrgang vor der Qualifikationsphase in die 11.
Klasse rutscht, wäre entweder dieser Jahrgang zweimal dran (puuh, an-
strengend) oder das Nikofest fiele aus (absolut undenkbar).
Kurz entschlossen übernahmen also diesmal schauspielerisch, humo-
ristisch, musikalisch oder Quiz-affine Lehrkräfte des NIG ein einziges
Mal die Aufgabe, ein Programm zu erarbeiten und zu präsentieren:
„Teacher’s Niko – One night only”. Selbst Jung-Pensionär Jörg Schliwen,
dessen Nikofest-Erinnerungen unter Einbeziehung seiner Schulzeit in
Bederkesa bis weit in die 60er Jahre zurückreichen, konnte sich an
solch eine Lehrerveranstaltung nicht erinnern.
Eifrig wurden Sketche erdacht, gängige Quizformate auf schulische
Themen und Zusammenhänge umgeschrieben, eine „Mannequin 
Challenge” wurde per Video vorproduziert. Wochenlang probten die
Kollegen im Geheimen, recht kurzfristig wurden die Einladungsplaka-
te ausgehängt. Als Moderatoren konnten die Lehrkräfte Deborah 
Altenbeck und Dirk Bretschneider gewonnen werden, die souverän
und locker durch das Programm führten.

Zur Aufführung war im Forum des NIG volle Hütte – wie eigentlich im-
mer beim Niko-Fest, aber unter den Lehrer machte sich doch eine ge-
wisse Spannung breit, wie denn die Schülerschaft auf „Teacher’s Niko”
reagieren würde. Doch die Sorge war unbegründet, die Sketche kamen
an, die meisten Pointen saßen (obwohl römische Liebesdichtung selbst
auf Plattdeutsch für Schüler schwere Kost bleibt). Der Schulleiter Mat-
thias Krapp trug den Sketch über die außergewöhnliche Fertilität im
Kollegium mit Fassung, ließ allerdings den Schülern beim Quiz „Schlag
den Krapp” keine Chance.
Zum Abschluss trugen alle teilnehmenden Lehrkräfte als Abschluss-
lied „Lehrer kriegen dich” (nach Michael Holms unvergessenem „Trä-
nen lügen nicht”) vor. Dann noch die traditionelle After Show-Party in
den Kellergewölben – und „Teacher’s Niko” war Geschichte. 
Dank an die Schüler, ohne die es natürlich trotzdem nicht geht: An die
Technik-Crew um Musiklehrer Ola Welsch, die für Licht und guten Ton
sorgte, und an die Homepage AG-Mitarbeiter um Kunstlehrerin De-
borah Altenbeck, die das Nikofest 2017 für die digitale Ewigkeit auf-
zeichneten.

Christian Ehlers
Der Elternsprechtag

Mit Fassung trug der Schulleiter den Sketch „Not another Baby“.
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Klavierspiel überzeugten Leonie Blank und Maximiliane Holtmann. Ne-
ben weiteren Solisten begeisterte der Schulchor, das NIG-Orchester
überzeugte, auch der Lehrerchor leistete seinen Beitrag. 

Mit dem gemeinsam intonierten Weihnachtslied „Macht hoch die Tür“
entließ die Schulfamilie ihre Gäste in die Vorweihnachtszeit.

gsc/Ah

Im Niedersächsischen Internatsgymnasium (NIG) konnten sich Anfang
Dezember Schüler, Lehrer und zahlreiche Gäste musikalisch auf den
Advent einstimmen. 
Akteure aller Altersklassen – von der Klasse 5 bis zu den Abiturienten
– haben weltbekannte, berührende Melodien ausgewählt, um einer
besinnlichen Stunde einen besonderen Rahmen zu geben.
Vor dem Publikum im voll besetzten Forum gaben Sechstklässler mit
der rhythmisch mit Orff-In-
strumenten präsentierten
Jazz-Version der „Ode an die
Freude“ den Startschuss fürs
Adventskonzert, dessen vor-
weihnachtliches Programm
durch Filmmusik, Popsongs
und Instrumentalstücke er-
gänzt wurde.

Für Gänsehautmomente sorg-
te nicht nur das „Halleluja“ von
Leonard Cohen, dargeboten
vom Musikkurs des 12. Jahr-
gangs und selbst begleitet
mit Klavier, Gitarre und Bass.
Jona Hoppe interpretierte die
„Nuvole Bianche“, die weißen
Wolken von Ludovico Einaudi,
auf der Gitarre. Mit virtuosem

Gänsehautmomente im Niedersächsischen Internatsgymnasium

Die Klasse 5c sang „Was hat wohl der Esel gedacht?“

Schul- und Ehemaligenfest des
Niedersächsischen Internatsgymnasiums
am 9. und 10. März 2018
Endlich ist es wieder einmal so weit!

Am 9. und 10. März 2018 wollen wir am NIG ein großes Schul- und
Ehemaligenfest feiern, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen. 
Unsere Schülerinnen und Schüler starten bereits einige Tage früher un-
ter dem Motto „Miteinander leben“ in eine kurze Projektwoche. Von
den sicherlich vielfältigen Ergebnissen können Sie sich dann am Sonn-
abend, dem 10. März, ab 11 Uhr, selbst überzeugen.

Wer Lust und Laune hat, kann aber schon am Freitagabend, dem
9. März, ab 19.30 Uhr, in den „Katakomben“ der Schule (Linie/Bier-
keller) ein Wiedersehen mit „alten“ Weggefährten feiern. Für Getränke
und kleine Snacks ist gesorgt!

Am Sonnabend, dem eigentlichen Festtag, ist dann neben der Pro-
jektpräsentation Folgendes geplant:

• Schul- und Internatsführungen

• Möglichkeiten zum Stöbern im Schularchiv

• Sportliche Vorführungen (auch zum Mitmachen)

• Musicalaufführung im Forum am späteren Nachmittag

• Diverse Verköstigungsmöglichkeiten

Ab ca. 19 Uhr gibt es dann die Möglichkeit, in den „Katakomben“ bzw.
im Speisesaal den Abend bei einer Flasche Bier oder einem Gläschen
Wein ausklingen zu lassen. Natürlich gibt’s auch Musik!
Für unsere Schülerinnen und Schüler (und die Junggebliebenen) wird
es eine Disco im Forum geben.

Sie sehen also, es gibt viel zu sehen und zu erleben an unserer ehr-
würdigen Bildungsanstalt. Auch feiern wir ein kleines Jubiläum, denn
unsere Bildungsanstalt, welche bekanntlich 1876 einmal als preußi-
sches Lehrerseminar das Licht der Welt erblickte, wurde 1948 unter
dem Namen Niedersächsische Heimschule Bederkesa wiedereröffnet
(seit 1980 NIG).
Wir würden uns sehr über einen Besuch freuen!

Sönke Hansen 
(für das Organisationsteam)

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38
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Neues aus der Stadt Geestland

Ernennung von Führungskräften und Beförderungen

Im historischen Gewölbekeller der Burg in Bad Bederkesa überreichte
Landrat Kai-Uwe Bielefeld am Donnerstagabend die Ernennungsur-
kunden, zum Kreisbrandmeister an Kai Paleit Lehnstedt, Stellvertreter
und Brandschutzabschnittsleiter Cuxhaven Süd Thomas Ringshauser
Düring, und Gemeindebrandmeister Hauke Heine Padingbüttel, zur Be-
förderung zum Hauptbrandmeister, Gemeinde Wurster Nordseeküste.
Kai Paleit ist Nachfolger von Helmut Heinemeyer, der nach dem Errei-
chen der Altersgrenze ausscheidet. Die Übergabe der Urkunden be-
gleiteten auch die Brandschutzabschnittsleiter der anderen Brand-
schutzabschnitte im Landkreis Cuxhaven.

Feuerwehr-Jahresabschlussbesprechung in Bad Bederkesa

Neben fast allen Führungskräften konnte Paleit auch einige Gäste an
diesem Abend begrüßen. Der Kreisbrandmeister und Landrat Bielefeld
lobten Fleiß, Motivation und Leistungsbereitschaft der Kameraden und
Kameradinnen und vergaßen auch nicht den Dank an die Ehepartner,
Lebensgefährten, Ausbilder und Prüfer, ohne deren Einsatz und Unter-
stützung ein solches Ergebnis nur schwer zu erreichen ist.

Mit einem kräftigen Imbiss ging eine harmonische Veranstaltung der
Feuerwehren im Landkreis Cuxhaven zu Ende.

Fritz Schlichting

Nach der Jahresabschlussbesprechung stellten sich Ernannte und Beförderte
zum Foto, von links: Kreisbrandmeister Kai Paleit, stellvertretender und Brand-
schutzabschnittsleiter Thomas Ringshauser, Gemeindebrandmeister Hauke
Heine, Landrat Kai-Uwe Bielefeld Fotos: Fritz Schlichting

Von links: Kreisbrandmeister Kai Paleit, Landrat Kai-Uwe Bielefeld, 
Brandschutzabschnittsleiter Cuxhaven Ost (Land Hadeln) Ingo Graf

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Tel.  0 4745 /78 1111
Bergstr. 3-9•Rolandpassage · Bad Bederkesa

muh Sofort  Bargeld !

Gold-AnkaufNEU!
Wir kaufen versilbertes Besteck: 80er, 90er, 100er usw.

Zinn-Ankauf
NEU!

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Achtung!
Die Geestland-Rundschau 

hat eine neue 
E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-
rundschau.de
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Gottes Schöpfung ist sehr gut!
Zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südameri-
kas ist so selten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen

nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es
lohnt sich, Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb so
groß wie Deutschland vereint das Land afrikanische und niederländi-
sche, kreolische und indische, chinesische und javanische Einflüsse. Der
Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und sei-
ne Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in
über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und
Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!

Surinam liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien
und Französisch-Guyana. Dank seines subtropischen Klimas ist eine
vielfältige Flora und Fauna entstanden mit üppigen Riesenfarnen, far-
benprächtigen Orchideen und über 1.000 verschiedenen Arten von
Bäumen. Rund 90 Prozent Surinams bestehen aus tiefem, teils noch
vollkommen unberührtem Regenwald.  Die Schönheit der Flora und
Fauna Surinams wurde schon von Maria Sibylla Merian (1647-1717) be-
schrieben und dokumentiert.

Mit seinen rund 540.000 Einwohnern ist Surinam ein wahrer ethnischer,
religiöser und kultureller Schmelztiegel. Der Großteil der Bevölkerung
lebt in Küstennähe, die meisten von ihnen in der Hauptstadt Parama-
ribo. In dieser als UNESCO-Weltkulturerbe geschützten Stadt steht die
Synagoge neben einer Moschee; christliche Kirchen und ein Hindu-
tempel sind nur wenige Häuserblocks entfernt.

Die Wurzeln für Surinams Bevölkerung liegen in der bewegten Ver-
gangenheit des Landes. Im 17. Jahrhundert brachten erst die Briten,
dann die Niederländer Surinam unter ihre Herrschaft. Auf den Planta-
gen der Kolonialherren schufteten die indigene Bevölkerung und bald
auch aus Westafrika verschleppte Frauen und Männer. Ihre Nachkom-

men stellen heute mit den Maroons und Kreolen die größten Bevölke-
rungsgruppen. Nach dem Ende der Sklaverei 1863 warben die Nieder-
länder Menschen aus Indien, China und Java als Vertragsarbeiter an. Ne-
ben europäischen Einwanderern zog es Menschen aus dem Nahen
Osten und den südamerikanischen Nachbarländern nach Surinam.

Diese Vielfalt Surinams findet sich auch im Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2018: Frauen unterschiedlicher Ethnien erzählen aus ihrem All-
tag. In Surinam, wohin Missionare einst den christlichen Glauben
brachten, ist heute fast die Hälfte der Bevölkerung christlich. Neben
der römisch-katholischen Kirche spielen vor allem die Herrnhuter Bru-
dergemeine eine bedeutende Rolle. An der Liturgie zum Weltgebets-
tag haben Vertreterinnen aus fünf christlichen Konfessionen mitge-
wirkt.
Doch das traditionell harmonische Zusammenleben in Surinam ist zu-
nehmend gefährdet. Die Wirtschaft des Landes ist extrem abhängig
vom Export der Rohstoffe Gold und Öl und war es bis 2015 auch vom
Bauxit. Schwanken die Preise auf dem Weltmarkt, so trifft dies den su-
rinamischen Haushalt empfindlich. Das einst gut ausgebaute Sozial-
system ist mittlerweile kaum noch finanzierbar. Während der massive
Rohstoffabbau die einzigartige Natur Surinams zerstört, fehlt es in Po-
litik und Gesellschaft des erst 1975 unabhängig gewordenen Landes
an nachhaltigen Ideen für Alternativen.

Dass das Gleichgewicht in Surinams Gesellschaft aus den Fugen gerät,
wird besonders für Frauen und Mädchen zum Problem. In den Fami-
lien nimmt Gewalt gegen Frauen und Kinder zu. Vermehrt brechen
schwangere Teenager die Schule ab. Frauen prostituieren sich aus fi-
nanzieller Not .
In Gebet und Handeln verbunden mit Surinams Frauen sind am 2. März
2018 hunderttausende Gottesdienstbesucher/innen in ganz Deutsch-
land. Mit Kollekten und Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert das
deutsche Weltgebetstagskomitee das Engagement seiner weltweiten
Projektpartnerinnen. Darunter ist auch die Frauenarbeit der Herrnhu-
ter Brüdergemeine in Surinam. Sie bietet qualifizierte Weiterbildungen
für Jugendleiterinnen an, die jungen Frauen in Schwierigkeiten zur Sei-
te stehen.

Leicht verändert, nach Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen –
Deutsches Komitee e.V.
Quelle und weitere Informationen: www.weltgebetstag.de

B. Junkers-Biehl

Las Guyanas

1. Juli 2013, Feier 150 Jahre Befreiung von der Sklaverei in Surinam 

Gottesdienste 
zum Weltgebetstag

Werden in unseren Kirchengemeinden am

Freitag, den 2. März, um 19 Uhr 
gefeiert:

- in Bad Bederkesa in der 
katholischen Kirche St. Benedikt

- in Flögeln in der Pfarrscheune
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Der Frauensporttag findet 
in Bederkesa am 
8. September statt!

Dieser Tag ist für alle Frauen und Mädchen, die gerne Sport machen
oder gerne auch mal was ganz anderes ausprobieren möchten. 
Wir bieten euch ein tolles Programm. Vielseitige und interessante Stun-
den werden für euch von unseren Übungsleiterinnen, die in unseren
Vereinen im Cuxland tätig sind, vorbereitet. 

Ausgerichtet wird der Frauensporttag vom TSV Bederkesa in Koope-
ration mit dem Kreissportbund Cuxhaven. Hierfür dem TSV Bederkesa
„Vielen Dank!“

Die Stadt Geestland unterstützt uns. Nachdem wir Mission Olympic
grandios gestaltet haben, sich unsere Stadt den Nachhaltigkeitspreis
mit viel Fleiß verdient hat und wir uns mit unserem Engagement in
den Vereinen das Ergebnis beim Sportentwicklungsplan (Landesport-
bund und Kreissportbund Cuxhaven und die Stadt Geestland) zu ei-
nem sehr guten Ergebnis geführt haben, wollen wir jetzt den Frauen-
sporttag zu einem tollen Event werden lassen. 
Liebe Übungsleiterinnen, bitte meldet euch, wenn ihr gerne mitwirken
wollt. Also, 08. September 2018 notieren, Infos folgen in den nächsten
Ausgaben. 

Marion Steffens , KSB,
stellvertr. Vors. für Frauen im Sport, Soziales und Integration,

marion.steffens@ksb-cuxhaven

Der Abenteurer und Weltenbummler 
Stephan Orth zu Gast in Geestland
Auf seiner Lesereise über Hamburg, Berlin, München folgte der be-
kannte Bestsellerautor Stephan Orth auch der Einladung der Gleich-
stellungsbeauftragten Gaby Maschke und der Büchereileiterin Ange-
lika Wehmeyer in die Stadt Geestland.

Stephan Orth wurde1979 geboren. Er studierte Anglistik, Wirtschafts-
wissenschaften, Psychologie und Journalismus. Bevor er sich als Autor
selbstständig machte, arbeitete er als Redakteur im Ressort Reisen bei
Spiegel-Online. 

Inzwischen ist er Deutschlands berühmtester Couchsurfer und war in
mehr als 30 Ländern unterwegs. Seine bekanntesten Bücher sind:
„Opas Eisberg –  Auf Spurensuche durch Grönland“, „Couchsurfing im
Iran – Meine Reise hinter verschlossenen Türen“ und das im März 2017
erschienene Buch „Couchsurfing in Russland – Wie ich fast zum Putin-
Versteher wurde“.

Bei Stephan Orths Reisen liegt sein Hauptaugenmerk auf den Men-
schen und nicht auf den großen Touristenattraktionen. Er ist der Mei-
nung, wenn man ein Land wirklich richtig kennen lernen will, muss
man sich seine Bewohner anschauen. Und das hat er 10 Wochen lang
getan. Er reiste durch Russland und erhielt vollkommen neue überra-
schende Einblicke auf das größte Land der Erde. Er trifft zum Beispiel
auf eine Weltuntergangssekte, die gänzlich abgeschieden lebt. Er be-
richtet von grünen Männchen und trifft die schönste Frau des Landes.
Stephan Orth vermittelt dem Leser auf seiner Reise von Couch zu
Couch auf unterhaltsame humorvolle Weise ein Russland, das durch
die private Atmosphäre der jeweiligen Gastgeber sehr authentisch
wirkt. 

Die Veranstaltung findet am Freitag, den 02. März 2018 um 19.30 Uhr
in der St.-Petri-Kirche Langen, Kapellenweg 7a, 27607 Geestland statt.
Der Eintritt kostet 8 Euro.

Schmunzelecke
Ein Mann sitzt am Tresen in einer Bar und sagt
zum Barkeeper: „Willst du mal einen Blondinen-
Witz hören?”
In der Bar wird es plötzlich totenstill. 
Da sagt der Typ neben dem Mann mit ruhiger
Stimme: „Es gibt etwas, das du wissen solltest,
bevor du deinen Witz erzählst! Der Barkeeper
ist blond, der Rausschmeißer ist blond und ich 
bin 1,80 groß, 110 kg schwer, blond und habe den
schwarzen Gürtel in Karate. Außerdem ist der
Typ neben mir 1,90 m groß, 120 kg schwer und 
ein blonder Gewichtheber. Der Typ zu deiner
Rechten ist blond und zwei Meter groß, 140 kg
schwer und Wrestler. Jetzt denk noch mal ernst -
haft darüber nach, ob du immer noch deinen
Witz erzählen willst.” 
Darauf der Mann: „Nö, keine Lust ihn fünf Mal zu
erklären!”

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�
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Ankelohe

Weihnachtsreiten in Ankelohe
Zum Abschluss des Jahres hatte der Reitverein „Frei
weg” Bederkesa-Meckelstedt zum Weihnachtsreiten
eingeladen. In der geschmückten Reithalle Wesch
gab es mit einem abwechslungsreichen Programm
einen Überblick über die verschiedenen Aktivitäten
des Vereins. Für das leibliche Wohl war neben der
bewährten Kaffeetafel mit Waffeln und Bratwurst
gesorgt, zum Aufwärmen wurde Glühwein ange-
boten. 

In der Reithalle konnten sich die anwesenden Zu-
schauer von dem guten Leistungsstand des Reiter-
nachwuchses bei den Quadrillen überzeugen. Se-
henswert war die Vorstellung der jüngsten Nach-
wuchsreiterinnen durch Laura Wischnewski und
Stefanie Scholz-Derlam. Aber auch die Reitschüle-
rinnen von Johanna Riemann begeisterten die Zu-
schauer mit ihrer Steckenpferdquadrille. Dazu zeig-
te Lea Wischnewski Dressurlektionen mit ihrem
Pferd Mississippi. Einen breiten Rahmen nahmen
die Voltigiergruppen des Reitvereins „Frei weg“ ein.
Almuth Schneider und Merle Rüsch stellten die
Wettkampfgruppen vor und gaben einen guten
Einblick in den Voltigiersport. Die jüngsten Volti-
Mädchen präsentierten mit Longenführerin Silvia
Hildebrandt ihr Können auf dem Rücken von Coco.
Zusätzlich stand ein „Einhorn“ bereit, wo die jüng-
sten Zuschauer erste Erfahrungen auf dem Rücken
eines Pferdes machen konnten.

Zum Abschluss der Veranstaltung kam der Weih -
nachtsmann in die abgedunkelte Reithalle. Die Kin-
der hatten rund um den großen Tannenbaum Platz
genommen, trugen verschiedene Weihnachtsge-
dichte vor und sangen gemeinsam mit den anwe-
senden Eltern Weihnachtslieder. Als Belohnung er-
hielt jedes Kind vom Weihnachtsmann eine Tüte
mit Süßigkeiten und Gebäck. H.S.

Silvia Hildebrandt stellte den jüngsten Voltigiernachwuchs vor.

Kaum zu bremsen waren die Steckenpferde der jungen Reitschülerinnen.

!
Winterschuhe

– auch auf reduzierte Ware –

20%
UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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Wir laden herzlich ein zum 
Tag der offenen Tür! 

Am Montag, den 19. Februar 2018 von 15-17 Uhr,
Hauptmann-Böse-Straße 22

Sie haben an diesem Tag die Möglichkeit 
- sich die Räumlichkeiten, unserer Krippe und unseres Kindergartens

anzuschauen
- einen Einblick in die pädagogische Arbeit zu gewinnen 
- uns näher kennenzulernen
- Fragen zu stellen
- Leckeres für den kleinen Appetit zu genießen

Freuen Sie sich auf interessante Einsichten – wir freuen uns auf Sie!

Viel los beim Schützenverein 

Traditionell ist bei den Damen und Herren des Schützenver-
eins Bederkesa von 1834 e.V. im Dezember viel los: Die Senioren und
Seniorinnen begannen mit ihrem Skat- und Knobelnachmittag am 05.
Dezember. In trauter Runde trafen sich 25 Mitglieder des Vereins zum
Klönschnack, es wurden Döntjes erzählt und der allgemeine Tenor war,
dass man sich im neuen Jahr wieder treffen wolle. Schon am nächsten
Tag waren die Damen im Schießstand unter der Turnhalle aktiv. Die all-

jährliche Weihnachtsfeier der Damen stand
an. Hier durfte natürlich auch der Weihn-
achtsmann nicht fehlen. Ob auch eine Rute
verteilt wurde, wurde dem Pressewart leider
nicht zugetragen. Zum Abschluss des Jahres
waren am 29. Dezember die Schützen, die
den Verein bei diversen Pokalschießen ver-
treten hatten, unter der Turnhalle, um das
Jahr mit Speis und Trank ausklingen zu las-
sen. Der besondere Dank gilt den Organisa-
toren der verschiedenen Veranstaltungen in
der Hoffnung, dass auch im neuen Jahr das
Programm des Schützenvereins Bederkesa
von 1834 e.V. gut besucht wird.

J.L.

Der Frühling 
kommt

Immer aktuelle Damenmode

Fritzsche Damenmode
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 16

27624 Geestland · Tel. (04745)7050

Nikolaus bei der Weih -
nachtsfeier der Damen

Skat- und Knobelnachmittag der Senioren

Bad Bederkesa

Spirituelles Dienstagsgespräch
Das Treffen findet am 20.02.2018 um 19.00 Uhr in der Moortherme
in Bad Bederkesa statt.  Das Thema „Dialog mit dem Herzen“ scheint in
unserer so rational geprägten Zeit wieder etwas an Bedeutung zu ge-
winnen. 
Das Herz als Schatzkammer unseres menschlichen Wesens, ist nicht
nur ein lebenspendendes stoffliches Organ, sondern in seiner tiefen
Stille können wir eine Stimme vernehmen, die uns über die Begren-
zungen des irdischen Lebens hinausführen kann. 

Zu diesem kostenfreien Abend laden Brigitte Keuler und Ulrich 
Knitter (04745-781958) herzlich ein. U. Knitter

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung des 
TSV Bederkesa von 1896 e.V.

Der Vorstand des TSV Bederkesa von 1896 e.V. lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am 16. Februar 2018, Beginn 19 Uhr, im Seehotel-Dock
(Burgzimmer).
Anträge an die Jahreshauptversammlung bitte schriftlich bis zum
05.02.2018

Stefan Schwartz, 1. Vorsitzender

Offene Chorprobe bei Bene Vocale
Singen macht Spaß und daran wollen wir Sie teilhaben lassen. Wir la-
den Interessierte ganz herzlich zu einer offenen Chorprobe am
Dienstag, den 6. Februar um 20 Uhr im Haus Berghorn, Berghorn 5,
in �Bad Bederkesa ein. Gemeinsam wollen wir uns einsingen und dann
einfache Stücke proben.
Im Anschluss an die Chorprobe gibt es einen kleinen Imbiss. 
Nähere Infos unter 0157-71754668. U.S.
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Projekt von DLRG und NIVEA 
für mehr Sicherheit im Wasser 
„Seepferdchen für alle“

Kostenlose Rettungsschwimmaus-
bildung und Fortbildung für päda-
gogische Fachkräfte. Mehrstufige
Ausbildung befähigt zur Ausbil-
dung von Kindern und Abnahme
des „Seepferdchens“.
Wasser zieht fast alle Kinder magisch
an. Umso wichtiger ist es, dass kleine
Wasserratten rechtzeitig lernen, sich
sicher im kühlen Nass zu bewegen.
Statistiken besagen aber, dass immer
weniger Kinder in Deutschland
schwimmen können. Nur noch jedes
zweite Kind unter zehn Jahren lernt
schwimmen, jede fünfte Grund-
schule hat keinen Zugang zu einem

Schwimmbad. Diesen Zustand wollen die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V. und ihr Partner NIVEA langfristig ändern. 
Ziel des Projekts ist es, die Anzahl potentieller Ausbilder zu vergrößern,
um so mehr Kinder an das Wasser zu gewöhnen und zum Schwimmen -
lernen zu bringen. Das Projekt richtet sich vornehmlich an Erzieher, Er-
zieherinnen, Tagesmütter und -väter sowie Grundschullehrerinnen und
-lehrer. Sie sollen motiviert werden, mit ihren Schützlingen ins Wasser
zu gehen und den ersten Schritt zur Schwimmausbildung zu gehen.
Alle Projektteilnehmer erwerben nach der Ausbildung die Berechti-
gung das Seepferdchen-Abzeichen abzunehmen. 

Auftakt mit regionaler Ausbildung
Zunächst heißt es „ab ins Wasser“: In einem Kurs bei ihrer heimischen
DLRG Ortsgruppe frischen die pädagogischen Fachkräfte bundesweit
ihre Rettungsschwimmqualifikationen auf und erwerben am Ende des
Kurses das Rettungsschwimmabzeichen Silber. Denn die Rettungsfä-
higkeit der Begleitperson ist nicht nur elementare Grundvorausset-
zung für den Schutz der Kinder  – sie gibt auch die nötige Ruhe und
Sicherheit, um die Kinder entspannt an das Wasser heranzuführen.

Überregionale Fortbildung
Nach der erfolgreichen Prüfung  folgen zwei Lehrgänge:
1.  „Vorbereitungslehrgang Ausbildungsassistent“. Ausbildungsexper-
ten der DLRG vermitteln in einem zweitägigen Lehrgang Tipps und
Tricks, wie Kinder spielerisch über richtiges Verhalten am Wasser auf-
geklärt, an das Element Wasser gewöhnt und an das Schwimmen-
lernen herangeführt werden können. 
2.  In einem weiteren zweitägigen Aufbaulehrgang erwerben sie dann
die Qualifikation zum „Ausbildungsassistent Schwimmen“. Dieser be-
fähigt zur Abnahme der Seepferdchen-Prüfung. Dieser Lehrgang ist zu-
dem vom DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) als Vorstufen-
qualifikation auf dem Weg zum Trainer anerkannt. 

Kostenlos Dank NIVEA 
Die Teilnahme am Projekt ist durch die Zusammenarbeit der DLRG mit
ihrem Partner NIVEA kostenfrei und wird als Fortbildungsmaßnahme
anerkannt. Weiterer positiver Nebeneffekt: Schwimmen ist eine der ge-
sündesten Sportarten überhaupt und ein idealer Ausgleichssport für
die Arbeit im Kindergarten und in der Schule.
Weitere Information und Anmeldung bei: DLRG OG Bederkesa, samt-
gemeinde-bederkesa.dlrg.de oder Email an marco.holze@samtge-
meinde-bederkesa.dlrg.de 

S.O.

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de



Dankbarkeit und Freude stellten sich zur letzten „Tafel“ im Dezember
2017 bei allen Beteiligten ein. Zum einen bei den Tafel-Mitarbeitern,
die sich über eine größere Warenspende als sonst freuten, und zum
anderen bei den Tafel-Nehmern, die dieses Mal reichlich bedacht wer-
den konnten. Und da natürlich besonders die Kleinen, die durch die
Wunschbaum-Aktion der NZ mit der Bremerhavener/Bederkesaer Ta-
fel, ein weihnachtliches Päckchen erhielten. Viele Bürger beteiligten
sich an der Aktion, weniger begüterten Familien so eine zusätzliche
Freude zu bereiten, waren doch neben Spielzeug auch Wünsche nach
warmer Bekleidung dabei. Die strahlenden Augen, die diese enga-
gierten Bürger ja nicht sehen, aber erahnen konnten, mögen ihnen ein
herzlicher Dank sein. 

Beinahe jedes Jahr zu Weihnachten erreicht die Tafel eine besondere
Spende. Dieses Mal konnte Karola Kullmann freudig und dankbar Tief-
kühl-Geflügel zweier großzügiger Spender aus der Region in Empfang
nehmen. Eine mitgebrachte Tiefkühltruhe half die Verteilung ord-

Die Tafel – Dankbarkeit und Freude

nungsgemäß abzuwickeln. Die jungen Helfer aus den Spenderfamilien
waren sichtlich überrascht, einmal die Not vieler Mitmenschen haut-
nah zu erleben. 

Der Tafelmannschaft ist es aber auch ein Anliegen, den monatlich re-
gelmäßigen Spendern, wie den Kartoffel-, Backwaren-, Eier und Ge-
müselieferanten, den örtlichen Einkaufsmärkten und den Geschäfts-
leuten, die unermüdlich die Tafel unterstützen, zu danken. Sie sind es,
die es ermöglichen, Monat für Monat, die Not in unserer Mitte ein we-
nig zu lindern. 

Für den reibungslosen Ablauf nicht nur am Ausgabetag steht Karola
Kullmann ein engagiertes Mitarbeiterteam zur Verfügung. Dafür be-
dankt sie sich bei allen ausdrücklich und kann mit den Worten von Al-
bert Schweitzer „Das Wenige, das du tun kannst, ist viel“ weiterhin nur
ermutigen.

Im Namen der „Tafel” Erika Klie
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20 Jahre sind vollbracht,
die Arbeit hat Ingrid Hildebrand immer Spaß gemacht.

Bevor sie in Beers ist angekommen, 
hat sie über Armstorf und Lamstedt Anlauf genommen.

Ingrid eine Frohnatur, 
von Langeweile keine Spur.

Doch legt sich jemand mit ihr an, 
dann sollte man laufen, sonst ist man arm dran.

Viel um die Ohren mit Mama, Enkel, Kinder und auch Ehemann,
trotzdem sie ist fleißig und tut was sie kann.

Ihr 60. Geburtstag war der Hit,
nur am nächsten Tag waren einige nicht ganz fit.

Ihre Rente feiern, ist doch klar,
das konnten wir ganz wunderbar.

Mit selbstgemachten Schnäpsen und auch Sekt, 
war die Rentenparty sehr perfekt.

Liebe Ingrid, bleib so wie du bist,
denn ohne dich hätten wir so einiges vermisst.

Dein Mitarbeiterteam, 
aus der Filiale Beers, vom Schuhhaus Steffens!

Herzlichen Glückwunsch,
Ingrid Hildebrand

Filialleiterin Isabell Tiedemann (links) überreicht Ingrid Hildebrand eine
Widmung Foto: Janz 

Vormerken Feuerwehrball 
der Beerster Ortswehr

Am 10. Februar 2018 lädt die Freiwillige Feuerwehr Bad Bederkesa zu
ihrem alljährlichen Feuerwehrball im Romantik Hotel „Bösehof“ ein. Tra-
ditionell am zweiten Sonnabend im Februar laden die Feuerwehr -
kameraden ihre Gäste ein gemeinsam mit ihnen entspannt zu feiern.

In den letzten Jahren folgten immer an die 150 feierwillige Bürger aus
Beers und umzu der Einladung fleißig das Tanzbein schwingen und
kräftig „abhotten“. Die Musik spielt wieder „Dr. Beat“, eine Tombola bie-
tet  zahlreiche attraktive Preise, die dankenswerterweise von der Beer-
ster Geschäftswelt und Privatleuten zur Unterstützung der Feuerwehr
gestiftet wurden.

Der Ball beginnt um 20 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf z. B. bei der
Fa. Krooß in der Mattenburger Straße. Treue Gäste werden von den
Feuerwehrkameraden auch direkt angesprochen. Kurz Entschlossene
können auf Restkarten an der Abendkasse hoffen.

So kommet nun alle zuhauf, frei nach dem Motto 
„Wenn’s brennt und kracht, dann kommen wir,
drum, wenn wir feiern, kommt auch ihr!“ RTEh

Z I M M E R E I H O L Z B A U
� 

Doppelkopf, Knobeln und Skat
für den guten Zweck

Die Förderungsgesellschaft des Lions Club Bederkesa lädt ein zu 
einem Doppelkopf-, Knobel- und Skatabend – alles unter dem Motto
„Ein netter Abend unter Freunden“.
Die Veranstaltung beginnt am Freitag,
dem 2. März 2018, um 19.30 Uhr im 
Romantik-Hotel Bösehof in Bad Bederkesa.

Mit dieser Benefiz-Veranstaltung sollen
die vielfältigen Förderungen durch den
Lions Club Bederkesa auch in der Zukunft ermöglicht werden. Der Er-
lös fließt vollständig gemeinnützigen Projekten des Clubs in der Re-
gion zu. Ein Schwerpunkt der Lions ist dabei die Unterstützung der Ju-
gendarbeit in der Region, z. B. die Unterstützung der Projekte „Lions
Quest” und „Klasse2000“. 

Anmeldungen bitte beim Präsidenten des Lions Club, Wilhelm Prott,
Tel. 04742-6969916 oder per E-Mail: prowil@wip-org.de. Dort erhalten
Sie auch gerne weitere Informationen zu der Veranstaltung.

RT/J.H.

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)
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Jahreshauptversammlung des
Heimat- und Museumsvereins 

Feierliche Einleitung durch die Sternsinger

Der Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V. lädt alle Mitglieder und
Freunde zur Jahreshauptversammlung ein, am Freitag, 9. Februar
2018. Beginn 19 Uhr im Heimatmuseum. Heimatkundlich interessier-
te Bürger, die im Heimatverein mitmachen möchten, sind ebenso herz-
lich willkommen. Es gibt eine feierliche Einleitung durch die Sternsin-
ger unter Leitung von Frau Dr. Nicola Borger-Keweloh aus Bremerha-
ven. Die Sternsinger werden ihre guten Wünsche darbringen und den
Segen für das Jahr 2018 ans Gebälk des Hauses schreiben. 
Nach der offiziellen Eröffnung durch den Vorsitzenden Artur Burmeister
folgen allgemeine Jahresrückblicke und Berichte aus den Aktivgrup-
pen. Danach stehen die Berichte des Kassenwartes und der Kassen-
prüfer an, ebenfalls die Neuwahlen der Vorstandsmitglieder. 
Auch sind mehrere Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft vorgese-
hen. Zum Schluss werden die geplanten Veranstaltungen für 2018 er-
örtert. 
Mit einem kleinen Imbiss und bei geselligem Beisammensein soll dann
die Versammlung ausklingen.

Irische Klangbilder und Plattdeutsch für
Herz und Seele – „The Moonshiners“ mit
eigener Folkmusik
Am Sonnabend, 17. Februar 2018, kommt die Band „The Moon-
shiners“ mit ihren vielfältigen Klangbildern ins Heimatmuseum nach
Debstedt, Kirchenstraße 6. 
Der Irish-Folk-Musikabend beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Rolf Krüger (Gitarre, Percussion, Gesang) und Thomas Tjarks (Melodie-
instrumente) bringen selbst arrangierte Liebes- und Abschiedslieder
aus der bewegten Geschichte des irischen Inselvolkes zu Gehör, auch
romantisch verträumte und temperamentvolle Balladen von Auswan-
derung und Seefahrt. 
Die Band hat sich vor 22 Jahren, im Jahre 1996, in Debstedt zu-
sammengefunden und kommt seitdem gerne zu ihrem angestamm-
ten Publikum zurück. Außer irischen Liedern werden auch plattdeut-
sche Einlagen für Herz und Seele dargeboten. 
Für den zünftigen Ausschank von Irish Beer und Whiskey sorgen die
Debstedter Heimatfreunde. 

Weitere Informationen und Kartenvorbestellung über das Museums-
büro, Tel. 04743-277756.

Artur Burmeister, Museumsleiter

Debstedt

Der Ortsbürgermeister Bernd Krüger 
gibt für Debstedt bekannt!
Aus Datenschutzgründen werden von den Meldebehörden nur noch
Altersjubiläen ab 70 Jahren und jeder weitere fünfte Geburtstag sowie
ab dem 100. Lebensjahr jeder Geburtstag mitgeteilt.
Auf Wunsch der Jubilare wird es ab dem 80. Geburtstag alle 5 Jahre zu
einem Besuch des Ortsbürgermeisters oder dessen Frau Yvonne kom-
men. Die Ehejubilare werden weiterhin ab dem 50. Ehejubiläum vom 
Bürgermeister besucht. 

Wir bitten um Verständnis. Bernd Krüger,
Ortsbürgermeister Debstedt

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Anzeigen- und 

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 

März 2018:

4. Februar 2018

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  Fr. 17 - 22 Uhr / Sa. 15 - 22 Uhr / So. 15 - 21 Uhr
Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 4745-1319

www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Plattdeutsches Theater
am 17.02.18, ca. 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

und 19:30 Uhr danach mit Party.
Um Voranmeldung wird gebeten.  



2/18   Geestland-Rundschau 27

Das Bild zeigt Brigitte Burkhard, die ihre Hand durch eine Guillotine des 
Zauberers Tim Jantzen steckt.

Seniorennachmittag in Debstedt
Der Ortsrat Debstedt veranstaltete am 5. November einen Senioren-
Nachmittag auf dem Saal der Gaststätte Zur Linde in Debstedt. Durch
den Nachmittag führten Reini Graf und Ortsbürgermeister Bernd Krü-
ger. 63 Gäste waren zu der Veranstaltung auf dem Saal erschienen. 
Zu Beginn sprach Frau Pastorin Maschke zu den Gästen. Danach spiel-
te der Seemannschor Debstedt. Im Anschluss gab es Musik aus dem
Musical „Cats“ und „Die Schöne und das Biest“, vorgetragen von den
Geschwistern Schimpf (Orgel und Gesang).
Der Zauberer Tim Jantzen brachte die Gäste mit niveauvoller Zaube-
rei und viel Situationskomik zum Lachen. Ein Nostalgie-Tanzpaar der
TSG Bremerhaven führte einige Tänze in Holzschuhen auf. Zum Ab-
schluss sorgte das Duo Madda und Kede für zahlreiche Lacher.
Der Ortsrat konnte auch den Stadtbürgermeister Thorsten Krüger be-
grüßen, der ein paar Worte an die Senioren richtete. Für das leibli-
che Wohl sorgte der DRK Ortsverband Debstedt. B.K.

Kindergarten-Kinder lernen Wesentliches 
über Abfallvermeidung und Mülltrennung
Was ist eigentlich Müll? Leo weiß Bescheid. „Müll ist, was man weg-
wirft“, sagt der fünfjährige Elmloher Kindergarten-Butjer.
„Man kann gar nicht früh genug damit anfangen, sich darüber klar zu
werden, dass unser Planet nicht über unendliche Ressourcen verfügt“,
ist Kita-Leiterin Hannah Fulle überzeugt und freut sich, dass Michael
Marek auf Initiative der Elternschaft zu Besuch gekommen ist, um den
Kindern Müllvermeidung, Mülltrennung und Umweltschutz nahe zu
bringen.
„Wahrscheinlich habt ihr zu Hause drei oder vier Mülltonnen in unter-
schiedlichen Farben“, sagt der Abfallberater des Kreises und schüttet
den Inhalt eines großen gelben Sacks auf den Tisch. Ein großer Hau-
fen Plastik und Metall purzelt über kleine Tische. „Den Müll, den wir
produzieren, kann man zum großen Teil noch einmal benutzen. Alte
Glasflaschen können zum Beispiel eingeschmolzen und zu neuen Fla-
schen geformt werden“, sagt Marek. „Aus Zeitungen kann man Papier
gewinnen, um daraus Schulhefte zu machen. Biomüll wird kompostiert,
das heißt, es wird neue Erde daraus gemacht, zum Beispiel für Blu-
mentöpfe. Damit man Müll wiederverwerten kann, muss er aber zu
Hause sortiert werden. Dafür sind die verschiedenen Tonnen da.“
Am Mittag hieß es in der Kindertagesstätte dann „Hurra, die Müllab-
fuhr ist da“: Ronni Sündermann vom Entsorgungsfachbetrieb Nehlsen
war samt Seitenlader nach Elmlohe gekommen und erzählte den Kin-
dern, was das große Auto alles kann. Als Höhepunkt im Abfallprojekt
durfte das Müllauto ganz genau angesehen werden und mancher
Knirps kletterte sogar ins Fahrerhaus. G.S.

Auf die Spuren der Müllverwertung begaben sich die Kinder des Elmloher Kin-
dergartens mit ihren Erzieherinnen Manuela Schliekriede (von links) und Han-
nah Fulle. Die Experten Michael Marek und Ronni Sündermann vermitteln mit
viel Spaß die Abfallwirtschaft, Heiko Wrieden bedient das große Müllauto. 

Foto Scheiter

Elmlohe

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermine 17.2.2018
Anmeldung über Homepage

Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller
Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Di + Mi ab 17.00 und Do - Sonntags ab 11.00 Uhr geöffnet

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art
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Neue Polo- und 
T-Shirts für die
Einsatzabteilung
Der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Flögeln e. V. stellt neue
Polo- und T-Shirts für die aktiven
Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr zur Verfü-
gung.

Am 30.12.2017 konnten die Polo-
und T-Shirts von den Mitgliedern
der Einsatzabteilung in Empfang
genommen werden. 
Insgesamt wurden 88 Shirts mit
großer Freude entgegen genom-
men.

Lars Brockmann
Foto: WJ

Weihnachtsreiten des RV Flögeln
Wie auch in den vergangenen Jahren, fand am 3. Advent das Weihnachtsreiten des RV Flögeln in der Reithalle hinterm Gasthof See-

beck statt. Geboten wurde ein buntes Programm, angefangen bei den Vorführungen der Voltigierkinder, (Bambinis, Gruppe, Duo und Einzel),
und Reitvorführungen der einzelnen Abteilungen. Sowie dem beliebten Ponyreiten zwischen den Programmpunkten.
Als Highlight wurde zum Abschluss die Dressurquadrille unter der Leitung von Margret Wünscher, unterstützt durch Katja Wierk vorgestellt.

Natürlich schaute am Ende auch der Weihnachtsmann kurz vorbei. Der Flögelner Posaunenchor begleitete den Nachmittag musikalisch und
bei Grog und Glühwein kam sicherlich jedermann in vorweihnachtliche Stimmung.

Flögeln

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und reparieren 
alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AU
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Erinnerungsnachmittag für 
ältere Mitbürger
Ende November lud der Heimat- und Dorfverschönerungs-

verein viele Holßeler und ehemaligen Holßeler der älteren Generation
zu einem Erinnerungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen ein.

Zu Beginn der Veranstaltung wurde Hilda Pieper ein Präsentkorb über-
reicht für ihre sorgfältige Protokollführung in dem besonderen Proto-
kollbuch des Vereins. Sie erklärte
sich gern bereit diese Arbeit
weiterzuführen, solange ihre Ge-
sundheit dies zulasse.

Im weiteren Verlauf wurden Bilder
aus Holßels Vergangenheit ange-
schaut. Eine Karte aus dem Jahre
1916, die in einem Maßstab von
1:1000 von Lehrer Morisse ge-
zeichnet und dem HDVV von Jutta
Seebeck-Döscher als Geschenk
überlassen worden war, wurde in
Augenschein genommen. Die alten
Wege und Häuser wurden beschrif-
tet. Die Karte soll einen Platz in ei-
nem Schaukasten im Heimatmu-
seum bekommen. Alle Gäste ge-
nossen den schönen Nachmittag. 

Der HDVV bittet Besitzer von alten Bildern des Ortes und Gegenstän-
den aus Holßels Vergangenheit, diese gern dem Verein zu überlassen.

Wa

Weihnachtsmarkt der Vereine
Am zweiten Adventswochenende
stand der Weihnachtsmarkt der
Holßeler Vereine HDVV, TSV, Feuer-
wehr und Schützenverein im
Mittelpunkt des Ortsgeschehens. 
Dieser war auf Grund des schlech-
ten Wetters leider nicht so stark
besucht. 
Dennoch ließ es sich der Weih-
nachtsmann nicht nehmen trotz-
dem vorbeizukommen. 
In seiner Anwesenheit wurden ei-
nige Weihnachtslieder angestimmt.
Zur Begleitung spielte Carmen
Holz auf dem Akkordeon.                                        

Wa

Holßel

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + donnerstags

jeder Haarschnitt 15,- €



Fit in den Frühling!
Na, wie sieht es aus mit den guten Vorsätzen?

Nun geht es los: mittwochs, 19.00-20.15 Uhr, Sporthalle
in Köhlen. Beim Intervall-Training werden wir uns aus dem Übungs-
repertoire aus Rücken/Pilates/BBP/Core/Gym/Koordination/Stretch
und Reha-Sportstunden bedienen.
Jeder kann in seinem eigenen Rahmen die Übungen machen. Für
Ideen bin ich auch immer zu haben. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn viele mitmachen.

Marion ut Köhlen
info-rw-koehlen@t-online.de
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„Ihrlich is an swersten“
Wannaer Laienschauspieler – 
Krimispaß auf Plattdeutsch

Zum plattdeutschen Theaterabend lädt die Freiwillige Feuerwehr
Krempel am Sonnabend, dem 3. Februar, in das Dorfgemeinschafts-
haus ein. Zu Gast ist die Theatergruppe der Freiwilligen Feuerwehr
Wanna. „Ihrlich is an swersten“ heißt der Dreiakter, für den die Mitglie-
der der Theatergruppe der Wannaer Feuerwehr in den vergangenen
Wochen eifrig geprobt haben. 

Humor, Spritzigkeit, Witz und Turbulenzen scheinen mit den Laien-
schauspielern Rolf Schumacher, Joans Horn, Tom Fehrs, Gunda und Ar-
no Knust, Stina Knust, Julia Böhack garantiert. 
Bis es zum Happy End kommt, gibt es noch allerlei lustige Situationen
und Verwicklungen. Die Besucher dürfen sich auf einen lustigen Kri-
mispaß auf Plattdeutsch freuen. 

Für das Bühnenbild sorgen die Theaterspieler selbst, das humorvolle
Schauspiel ist ein modernes Lustspiel und braucht keine besonderen
Kostüme, als Souffleur sitzt Ursel thom Suden im Kasten.

Die Aufführung in Krempel beginnt im Dorfgemeinschaftshaus am
Sonnabend, 3. Februar, um 19.30 Uhr. Weitere Aufführungen gibt es in
Wanna im Gasthaus Schulze (Theaternachmittag) am Sonntag, 
4. Februar, Beginn 15.00 Uhr.

Fritz Schlichting

Krempel

Köhlen

US Rails
Fr. 9. März 2018

20.00 Uhr
Einlass: ab 19.00 Uhr

Landgasthof Dock - Steinau
www.steinau-niedersachsen.de

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (04743)7071 · Telefax (04743) 8297 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§
Regeln Sie rechtzeitig
Ihre Bestattung!
Wir helfen Ihnen dabei!

Reinen 
Tisch 
machen!
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„Luther – Rebell wider Willen“
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Langen feiern 
gelungene Aufführung des Rockoratoriums 

Selten sah man die Aula des Gymnasiums Langen so gut besucht wie
am 16. und 17. Dezember 2017, als eine gut gelaunte Truppe aus rund
70 Schülerinnen und Schülern das Rockoratorium „Luther – Rebell 
wider Willen“ aufführte. Eltern, Großeltern, Geschwister und viele an-
dere neugierige Zuschauer hatten erwartungsvoll den Weg in die
Schule auf sich genommen und wurden von Schulleiterin Isabella Grü-
ninger mit einem herzlichen Willkommen begrüßt und in die Thema-
tik rund um den Reformator Martin Luther eingeführt. Von diesem
nämlich handelt das Stück, welches Erich A. Radke komponierte und
von Tatjana Rese mit Text versehen wurde. Pünktlich zum Lutherjahr
erinnern die Schüler an einen zwiegespaltenen Luther, der sich in ei-
nem inneren Glaubenskampf befindet und (beinahe) unbewusst eine
Glaubensrevolution auslöste.

„Es ist eine unglaubliche Leistung, die die Schülerinnen und Schüler
auf die Bühne bringen“, fasst es Musiklehrer Erik Middelberg, der die
musikalische Gesamtleitung übernahm und ebenfalls die Idee für die-
ses Projekt hatte, zusammen.Und da kann man nur zustimmend nick en,
denn ein Großteil der aufführenden Akteure stammen aus sechs ten
und siebten Klassen. So übernahmen die Singklassen 6c und 7c man-
ches schwere Lied und zeigten mit Bravour, was sie gesangstechnisch
schon alles am Gymnasium Langen erlernt hatten. Neben diesen Klas-
sen überzeugte aber auch der schuleigene Chor, die „Ankerdrähte“, mit
ihren Leistungen. Ob alleine oder in mehrstimmiger Zusammenarbeit
mit dem neu gegründeten Lehrerchor, eine beachtliche Leistung. 

Über sich hinaus wuchsen auch die Kinder der Theater-AG, die unter
der Leitung von Alexandra Göddert und Doris Blanck eine bemer-
kenswerte schauspielerische Leistung ablieferten. So spielte Jakob
Schröder einen mehr als überzeugenden Martin Luther und Marie
Waitz und Kornelia Szatkowski gewannen das Publikum durch ihre au-
thentische Darstellung der arroganten und scheinheiligen Ablasspre-
diger der katholischen Kirche, die Luther zu bekämpfen versuchte. Mit
kleinen Finessen und kindlichem Charme entführte das gesamte En-
semble die Zuschauer in die Welt des Reformators und ließ das ein
oder andere Auge dank bezaubernder schauspielerischer und ge-
sanglicher Darbietungen feucht werden. 

Mit stehenden Ovationen und ohrenbetäubendem Applaus endeten
die Vorführungen. „Das Schönste an beiden Aufführungen waren die
stolzen Gesichter der Kinder. Alle sind über sich hinausgewachsen und
es ist schön zu sehen, dass sich harte Arbeit doch auszahlt“, lobte Leh-
rerin Anja Nölke, die die Leitung zweier Chöre übernommen hatte. 
Erich A. Radke, der am Sonntag eigens angereist war, um sich die „schu-
lische Uraufführung“ seines Oratoriums anzuschauen, war von der
Qualität der Aufführung zutiefst beeindruckt. Er fand sehr wertschät-
zende Worte für die außerordentliche Leistung der Schülerinnen und
Schüler und für die verantwortlichen Kolleginnen und Kollegen. 

Mit einem zufriedenen Lächeln und einigen Ohrwürmern endete das
Projekt „Luther – Rebell wider Willen“, doch man kann sich sicher sein:
das war nicht das letzte klanggewaltige Stück, das die Langener Schü-
lerinnen und Schüler auf die Bühne bringen werden. 

Anja Nölke

Jakob Schröder, 7c als Luther

Langen

Gesamtbild des Ensembles
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Die Guttempler-Gemeinschaft „Langen“, eine alko-
holfrei lebende Selbsthilfegruppe, traf sich zum Jah-
resende, um das Jahr 2017 Revue passieren zu 
lassen und die Vorhaben des nächsten Jahres zu be-
raten.

Vor zahlreich erschienenen Mitgliedern, Gästen und
Personen des öffentlichen Lebens hielt die Vorsit-
zende Edeltraud Krethe einen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. 
Die Gemeinschaft traf sich an 52 Mittwochabenden,
um sich über Hilfsmöglichkeiten für Alkoholabhän-
gige und ihre Angehörigen zu beraten, um sich Re-
ferate anzuhören oder selbst über ausgewählte
Themen zu referieren. Insbesondere diese Übungen
in der freien Rede sind hilfreich, bei angebotenen
Alkoholika „nein“ sagen zu können.
Die Vorsitzende zählte 17 Informationsabende in
Kliniken und Wohneinrichtungen für Alkoholabhängige auf. Hinzu
kommen vier Vorstellungen am Gymnasium Langen. Hier wurde vor
Schülern der neunten Klasse Präventionsarbeit geleistet, ihnen wurde
ein Einblick über die Auswirkungen des übermäßigen Alkoholkonsums
vermittelt und Hilfsmöglichkeiten vorgestellt. 
An einigen Wochenenden bildeten sich die ehrenamtlichen Suchthel-
fer in Seminaren an der guttemplereigenen Bildungsstätte in Hoya
weiter. Dort gab es auch Treffen der Guttempler-Frauengruppen, Se-
minare für Öffentlichkeitsarbeit und Ausbildung zur Gestaltung von
Internetauftritten.

Ein besonderer Höhepunkt der Langener war das Grundseminar „So-
ziales Engagement“. Die Teilnehmer wurden mit reichlichen Informa-
tionen über die Geschichte der Guttempler, die Traditionen und Grund-
sätze unserer Arbeit versorgt.
Übers Jahr wurden 17 Gäste an Gemeinschaftsabenden betreut, wei-
tere Personen wurden auf Anforderung zu Hause aufgesucht und be-
raten.

Jahresabschlussfeier

Foto: Peter Hesse

Ortsbürgermeisterin Rotraud Kessler freute sich besonders, dass es den
Guttemplern gelungen war, Kontakt zum Gymnasium in Langen auf-
zunehmen und dort über den vermeidbaren Weg in eine Alkohol kar-
riere zu berichten.

Pastorin Almut Berndt war erfreut, dass die Räume der Kirchenge-
meinde so aktiv genutzt werden und bot den Guttemplern auch für
die Zukunft die Räumlichkeiten am Kappellenweg zur Unterstützung
der Hilfe am Nächsten zur Nutzung an.

Das Treffen klang aus bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Die
dabei geführten Gespräche zeigten deutlich, diese in der Suchthilfe
eingebundenen Mitmenschen sind keineswegs amtsmüde und wer-
den auch im kommenden Jahr wieder an vorderster Front gegen den
Alkoholismus kämpfen.

Edeltraud Krethe,
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

�

�

�

�

�

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 47 08) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de

� Gestaltungsberatung / Steuererklärungen
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Steuerberater
Egon von Twistern
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Sievern

15 Jahre Sieverner Märkte in der 
Alten Schule
Viele Jahre fand der Sieverner Weihnachtsmarkt am Totensonntag in
der Sieverner Turnhalle statt. Mit großem Aufwand musste der Fuß-
bodenbelag geschützt und das Inventar von verschiedenen Lager-
stätten in die Turnhalle gefahren werden. Als dann die Alte Schule nach
dem Auszug des Kindergartens der Dorfgemeinschaft zur Verfügung
gestellt wurde, bot sich der Wechsel in die gemütlichen Räumlichkei-
ten an. 

Und schnell kam die Erweiterung um den Oster- und Herbstmarkt, die
in diesem Jahr bereits ihr 15-jähriges Jubiläum feiern. Durch die Neu-
gestaltung konnte der Vorplatz unter den alten Linden als zusätzliche
Stellfläche für die Aussteller im Außenbereich mit einbezogen werden.
Die Märkte haben sich in den letzten 15 Jahren zu Publikumsmagne-
ten in der Region und darüber hinaus entwickelt. Bis zu 30 Aussteller
präsentieren regelmäßig Schönes für Haus, Garten und Gaumen. 
Dabei wird besonders auf die hohe Qualität der Produkte und die Viel-
seitigkeit der Aussteller Wert gelegt. 
Der Weihnachtsmarkt wurde aufgrund der rechtlichen Einschränkun-
gen am Totensonntag eingestellt. 

Seit nun 15 Jahren organisieren Angela Druse und Claudia Flathmann
gemeinsam die Märkte in der Alten Schule. Sie sind verantwortlich für
die Auswahl geeigneter Aussteller, die komplette Planung und auch
die immer wieder gelobte Tischdekoration der Kaffeetafel. 
Ein Team von rund 30 ehrenamtlichen Helfern steht ihnen dabei un-
ermüdlich zur Seite. Die Aussteller und viele begabte Tortenbäckerin-
nen aus Sievern füllen jedes Mal das Tortenbuffet. Im Frühjahr ergänzt
durch eine Suppe, im Herbst dürfen die legendären Kartoffelpuffer mit
Apfelmus nicht fehlen. 

Bei der Wahl der Aussteller nehmen die beiden Organisatorinnen es
sehr genau. Ausschließlich selbst handgefertigte Arbeiten dürfen ver-
kauft werden. Außerdem präsentieren sich regelmäßig die Sieverner
Hofläden. 

Wer Interesse an einem Standplatz hat, kann sich per Email mit fol-
genden Angaben dafür bewerben: 
- Name mit vollständiger Anschrift und Telefonnummer
- bisherige Ausstellungsorte
- Informationen zu Ihren selbst hergestellten Produkten

- Möchten Sie drinnen (2 Etagen) oder draußen stehen
- Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden?
- 3-4 Fotos Ihrer Arbeiten und Ihres Standes

Kontakt: flathmann71@gmx.de
Wir suchen immer wieder kreative Köpfe, die Lust haben, unsere Märk-
te mit ihren handgefertigten Ideen zu bereichern!

Immer vier Wochen vor Ostern gibt es den 2-tägigen Ostermarkt. Dies-
mal am 3. und 4. März.
Der Herbstmarkt findet jedes Jahr am 3. Oktober statt. Immer von 
11-17 Uhr. Selbstverständlich ist der Eintritt frei. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Claudia Flathmann, Verkehrsverein Sievern e.V.

Neuenwalde

Kunstausstellung 
„Bilder im Gemeindehaus"  
vom 25.02. - 10.03.18
Die Kirchengemeinde Neuenwalde lädt ein zur 19. Kunstausstellung
im Pastoren- und Gemeindehaus in Neuenwalde, Bederkesaer Str. 22.

9 Künstler stellen ihre Werke in vielfältigen Malstilen aus und heißen
Sie herzlich willkommen für neue Eindrücke, anregende Gespräche
oder einfach zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen. Die Künstler: Cä-
cilie Brauns, Lidia Gering, Friedrich H. Hinrichsen-Mohr, Jutta Kirschnick,
Anita Knust, Angela Krenzer, Johanna Niederle, Ilse Schaper, Hermann
Schinzel

Öffnungszeiten: jeweils Samstag und Sonntag 03. und 04. März und 
10. und 10. März von 14 bis 17 Uhr (oder nach Vereinbarung unter 
Tel. 04707/ 930111, Pfarrhaus).
Das Heimathaus gegenüber ist gleichzeitig geöffnet.

Angela Krenzer (Tel. 04704/ 230470)
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Aus der Nachbarschaft

Musikfans aufgepasst! 
Der Kleine Kulturkreis Steinau
präsentiert die US Rails!

Auf ihrer Europatournee, mit Auftritten unter anderem in Barcelona,
Madrid, Valencia, Berlin und Hamburg, machen die US Rails Station in
Steinau! 
Wer auf die musikalische Atmosphäre von Kalifornien in den Siebzi-
gerjahren, gepaart mit einer ordentlichen Prise Rock, Soul und Folk
steht, ist bei den US Rails genau richtig. Die Band aus den Vereinigten
Staaten zelebriert einen einzigartigen amerikanischen Sound, den sie
im Landgasthof Dock Steinau, am 09.03.2018 ab 20 Uhr, Einlass ab
19 Uhr, live zum Besten geben wird.
Karten: 12 € Vorverkauf, 15 € Abendkasse. Vorverkaufsstellen: Hans-
Jürgen Mangels, Eierhof Jaeger (Steinau), Buchhandlung Schließke
(Bad Bederkesa), Niederelbe-Zeitung.

Und schon mal vormerken: Am 30.06.2018 feiert der Kleine Kultur-
kreis Steinau seinen 20-jähriges Bestehen auf dem Dorfplatz mit 
SOUL utions und mit Gerry and Friends. Durch den Abend wird Werner
Momsen als Moderator führen!

Jens Mohrmann

Kinderaktion im MoorIZ 
– Waldtiere im Winter

Donnerstag, 1. Februar, 10 - 12 Uhr, Kinderaktion im MoorIZ
Ein Naturerlebnis für Kinder ab 6 Jahre. Im Winter legen sich viele Tie-
re aufs Ohr. Wir wollen herausfinden, welche Tiere Winterschlaf, Win-
terruhe oder Winterstarre halten. Ein toller Wintervormittag mit Spie-
len und Experimenten im Wald. 
Kosten: 3,50 € pro Kind, Anmeldung erforderlich: Tel. 04757-8189558

„DIE MAGIE DER MOORE“
Filmvorführung im MoorIZ am Welttag der Feuchtgebiete

In spektakulären Bildern stellt MAGIE DER MOORE, am Freitag, 
2. Februar um 16 Uhr, einen der bekanntesten heimischen Lebens-
räume vor. In fünf Jahren Drehzeit schuf Regisseur Jan Haft ein schil-
lerndes Kaleidoskop einer einzigartigen Flora und Fauna und zeigt ein
sensibles Ökosystem, das es zu schützen gilt. Dabei kam modernste
Kameratechnik zum Einsatz: Zeitlupenaufnahmen machen die schnell-
sten Bewegungsabläufe im Moor sichtbar. Zeitraffer erlauben dem Zu-
schauer einen neuen Blick auf scheinbar regungslose Pflanzen und
präsentieren in faszinierenden Farbwechseln die Schönheit des Le-
bensraums Moor. Flugaufnahmen zeigen, wie sich Moore wie Inseln in
unsere Kulturlandschaft einfügen und Makroaufnahmen werfen einen
Blick auf die kleinsten Moorbewohner und ihre spannenden Ge-
schichten. Zudem erfährt der Zuschauer, dass Moore gigantische CO2-
Speicher und elementar für unser Klima sind.

Von 2010 bis 2015 war das international vielfach ausgezeichnete Film-
team an 80 Drehorten in Deutschland, Finnland, in der Tschechischen
Republik, Schweden, Dänemark, Norwegen und der Slowakei schwer
filmbaren Motiven auf der Spur. In tagelangen Tarnzeltaufenthalten
und auf Pirschgängen mit der Kamera sammelte es mit den neuesten
Filmtechniken über 250 Stunden Filmmaterial. Erzählt von Grimme-
Preisträger Axel Milberg („Tatort“, „Hannah Arendt“) ist MAGIE DER
MOORE eine erstaunliche Reise zu faszinierenden Lebensformen, die
auch ganz in unserer Nähe zu finden sind.
Der Eintritt ist frei! Weitere Infos: www.magiedermoore-derfilm.de

(Weltfeuchtgebietstag: Am 2. Februar 1971 wurde in Ramsar im Iran das
Übereinkommen über „Feuchtgebiete von internationaler Bedeutung“ mit
dem Ziel verabschiedet, Feuchtgebiete nachhaltig zu nutzen und zu schüt-
zen. Seit 1997 wird der Internationale Tag der Feuchtgebiete begangen,
um die Aufmerksamkeit für die Bedeutung der Feuchtgebiete und die Be-
kanntheit der Ramsar-Konvention zu steigern. Da Moore in unseren Brei-
ten u.a. für das Klima bedeutende Feuchtgebiete sind, wird dieser Tag im
MoorIZ besonders genutzt um darauf aufmerksam zu  machen.)

Blutspendeaktion am 8. Februar in Wanna

Das DRK Wanna und der Blutspendedienst Niedersachsen laden zum
nächsten Blutspendetermin am Donnerstag, dem 8. Februar von 
16 bis 20 Uhr, in die Grundschule Wanna ein. 
Zum neuen Jahr Hoffnung und Leben schenken mit der Blutspende
können alle Erwachsenen ab 18 Jahren. Regelmäßiges Blutspenden
kann ihre Gesundheit positiv beeinflussen. Zur Stärkung steht im An-
schluss ein herzhafter Imbiss bereit. Unter allen Blutspendern wird ein
Präsentkorb verlost, Erstspender erhalten einen Erste-Hilfe-Kasten. Der
Personalausweis, Unfall- und Blutspenderpass sind unbedingt mitzu-
bringen.
Das DRK Wanna hofft auf möglichst viele Spender.

Fritz Schlichting

BINGO im Festsaal „Zur Post“ 
Westerwanna
Der Schützenverein Westerwanna lädt alle Bingofreunde für Mittwoch,
7. Februar ab 19.30 Uhr in den Festsaal „Zur Post“ ein. 
Der Schützenverein Westerwanna würde sich freuen, im Festsaal recht
viele Bingo Spieler und Spielerinnen begrüßen zu können. 
Zu gewinnen gibt es wie immer tolle Preise. Reservierung unter 
Telefon: 04757/ 820000.     

Personalberatung
Personalvermittlung /Jobcoach

Infos unter: 04743–3445950
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.
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Das Schießen für Landwirte und die, die
sich ihnen verbunden fühlen, zieht im-
mer mehr Teilnehmer in seinen Bann.
Aufgrund des großen Erfolges in den
Vorjahren findet am Freitag, 23. Fe-
bruar, in der beheizten Schützenhalle
Westerwanna erneut das beliebte
Agrar-Shooting statt. Es gibt wieder vie-
le Fleisch- und Sachpreise zu gewinnen. 

Im Mittelpunkt des Schießens steht das
Ausschießen des besten Landwirts auf
dem Programm. Im Vorjahr errang Gerd
Beckmann aus Bad Bederkesa den Titel
„Bester Landwirt“. Ob er seinen Titel
verteidigen kann, hängt natürlich von
der Tagesform der Landwirte ab. 

Geschossen wird mit Kleinkaliberge-
wehr. Die Veranstaltung beginnt um
19 Uhr in der Schützenhalle in Wester-
wanna am Bornblink. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.
Das Startgeld beträgt 10 Euro. Anmel-
dungen bitte beim 1. Vorsitzenden
Uwe Schult, Telefon 04757-820000

Fritz Schlichting

Agrar-Shooting beim Schützenverein Westerwanna: 
für jeden, der sich der Landwirtschaft verbunden fühlt!

Kulturprogramm KuBi Nord e.V. 
– auf der Bühne Claude Bourbon
Mit einem abwechslungsreichen internationalen Programm startet 
Alberts Huus an der Stadtgrenze Bremerhaven/Langen in die erste
Hälfte des neuen Jahres. Mit Folk, Rock, Punk, Blues und Elektro ist wie-
der für jeden Geschmack etwas dabei. 
Am Samstag, den 24. Februar steht der Franzose Claude Bourbon auf
der Bühne. Claude Bourbon, in Frankreich geboren und in der Schweiz
aufgewachsen, wo er eine klassische Musikausbildung erhielt, lebt heu-
te in England. Als Fingerpicking-Gitarrist hat er eine unglaubliche Fu-
sion aus Klassik und Jazz geschaffen, mit flüchtigen östlichen Einflüs-
sen, spanischen und lateinamerikanischen Elementen und Zügen von
Western Folk. Seine Stimme erinnert an die berühmten Folkmusiker der
60er und 70er Jahre. Seine Vorbilder lassen ein wenig erahnen wohin
der Weg an diesem Abend gehen wird: Paco De Lucia, Richie Blackmo-
re, Joaquin Rodrigo, JJ Cale, Monty Python, JS Bach und Stevie Nicks.

Kulturprogramm veranstaltet vom KuBi Nord e.V. in der Kunst- und Kul-
turwerkstatt hinter Alberts Huus, An der Königsheide 17, Bremerhaven,
Tel. 0471-304 008 61, info@kubi-nord.de, www.kubi-nord.de
Alberts Huus erreicht man mit den Bussen 501, 502, 505, 506, 511, 525,

528, 550, Moon-Liner und Night-Liner (HS Parkstraße, Südstellenweg
oder Königsheide). Und es gilt wie immer: der Eintritt ist frei, der Hut
geht rum und natürlich „Refugees welcome“!

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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... Da wollen wir hin!

„Expedition Nordmeere“ - Eintauchen in Wissenswelten
Wussten Sie schon, dass ein Wolfsbarsch bis zu 12 kg wiegen kann? Oder
welche Nahrung ein Katzenhai zu sich nimmt? Was ist der Unterschied
zwischen einem Heckfänger und einem Seitenfänger? Auf all diese Fra-
gen findet Sie in der Expedition Nordmeere Antworten. Diese Ausstel-
lung nimmt Sie mit auf eine Entdeckungsreise in die Meerestiefen der
Nordmeere. Spannende Exponate aus der Nordsee und dem Atlantik
können Sie bestaunen. Die Ausstellungsstücke kommen aus der bislang
eingelagerten Landessammlung des legendären „Nordseemuseums“.
Der rund dreiviertelstündige Besuch eignet sich für Kinder ab 8 Jahre,
Familien, als Gruppenerlebnis und als eine individuelle Entdeckungs-
reise.

Die Besucher erhalten an der Kasse ein digitales Logbuch in Form
eines Tablet-PCs  ausgeliehen. Suchen Sie sich Ihren Begleiter aus, Sie
haben die Möglichkeit, zwischen Kalle Klabauter oder Prof. Gadus zu
wählen. Der Rundgang beginnt im Hafen. Was kann alles aus Fisch
produziert werden? Hören Sie sich an, was die Fischer in einem Fisch-
lokal zu verschiedenen Themen zu sagen haben. An Bord des Schiffes kann das Fangnetz
gehievt werden. Früher war die Arbeit auf See schon eine echte Knochenarbeit. Die Kapitänskajüte des Schiffes verrät,
dass man sich auch mal die Zeit vertreiben musste. Ziehen Sie mal die Schubläden der Schränke auf, hier gibt es das eine oder 
andere zu entdecken. 

Die Schleuse bildet den Übergang zur Unterwasserwelt. Dort nehmen Sie das Logbuch zur Hand und rufen Sie die Informationen
ab. Die auf dem Tablet rot gekennzeichneten Fische werden zum Leben erweckt.
Einen Schritt weiter geht es in die Tiefsee. Der geheimnisvolle, mit Schwarzlicht beleuchtete Raum lässt den völlig lichtlosen 
Bereich des Meeres ab 800 Metern Tiefe lebendig werden. Hier gibt es Exponate zu sehen, von denen nur wenige existieren. 
Der Anglerfisch wird Sie faszinieren, er sieht so skurril aus, dass man ihn kaum unter der Gattung Fisch einordnen würde. 
Wieder zurück an Land, nehmen Sie sich ein Erinnerungsstück an den Besuch der Ausstellung mit. Es stehen Siebe und Pinsel zur
Verfügung, um eine besonders schöne Muschel zu finden. Zum Schluss noch eine Besonderheit, kreieren Sie Ihren eigenen Fisch!
Ob Schnurrbart, Handtasche oder Brille, es werden jede Menge Möglichkeiten geboten. Nun geben Sie dem Fisch noch einen
Namen und ab geht es ins symbolisierte Aquarium.

Vor oder nach dem Besuch der Ausstellung schauen Sie sich die unter der Decke der Veranstaltungsfläche befestigten Walskelette
an. Wir verraten noch nicht, was passiert, wenn Sie die rote Kugel mit dem Waloskop anpeilen. In Schaukisten sind weitere Fischex-
ponate zur Ansicht platziert. 

Die Ausstellung ist geöffnet von 10 bis 18 Uhr (Winterzeit und Feiertage abweichend). In der Saison ist eine Kombikarte erhältlich
mit dem Besuch des Museumsschiffs „Gera“. 
Expedition Nordmeere, Fischereiwelten Bremerhaven, Am Schaufenster 6, 27572 Bremerhaven, Tel. 0471-932330, mail@fischbahn-
hof.eu, www.expedition-nordmeere.eu

Gewinner im Januar!
Die drei Familieneintrittskarten für die „Phänomenta” in Bremerhaven haben gewonnen: 
Amy Dröge aus Bad Bederkesa, Elke Hadeler aus Lintig und Michael Seewald aus Hymendorf.

Die Gewinne gehen ihnen per Post zu. Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax 04745-78 27 97 oder 
per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de. Einsendeschluss ist der 12. Februar 2018.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 
Die Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau bekannt gegeben.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familien-Eintrittskarten für
„Expedition Nordmeere“ in Bremerhaven! 

Beantworten Sie folgende Frage: 
Wie heißt der skurrile Fisch, den man kaum als Fisch 

einordnen würde?

Freizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel
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Was ich noch sagen wollte...

Bolle und der Bumerang Effekt
Ich bin’s wieder, Euer Bolle – der Försterhund mit der ganz eigenen
Sicht der Dinge über die aktuellen Ereignisse im Holzurburger Moor!
Man muss ja Worten Taten folgen lassen und so habe ich mir tatsäch-
lich - wie in meinem letzten Artikel angekündigt – zu Weihnachten und
Sylvester den Wanst vollgeschlagen und mich an den Folgetagen na-
hezu ausschließlich der Verdauung gewidmet. Meine Hoffnung, dass
dieses süße Leben noch eine ganze Zeit lang anhält, währte aber na-
türlich nicht lange.

Schon am Neujahrstag verkündete mein Herrchen „Bolle, sobald es ei-
nen trockenen Tag gibt, steht mal wieder das Auslesen der Diver auf
dem Programm“. Über die Diver hatte ich ja bereits einmal an dieser
Stelle berichtet. Erinnert Ihr Euch? Diese Dinger messen bei uns alle 12
Stunden den Wasserstand im Boden. Sie sind also nicht – wie kürzlich
hier in der Geestland Rundschau zu lesen war – der Grund für etwai-
ge Überflutungen. Ganz im Gegenteil! Sie sammeln ausschließlich Zah-
lenmaterial und geben meinem Herrchen damit ganz objektiv die er-
forderlichen Informationen darüber, ob sich das Gebiet im Bereich des
Bodenwasserstandes in die gewünschte Richtung entwickelt. Also hin
zu einem naturnahen Moorwald, der vorzugsweise durch Birken und
Kiefern geprägt ist. Eichen und besonders Buchen fühlen sich übrigens
auf Moorböden, den wir seit Menschengedenken im Holzurburger
Moor vorfinden, nicht wohl. Sie sind dort wie die Förster sagen „nicht
standortgerecht“, wachsen nur widerwillig, kränkeln und sterben nicht
selten ab. Meine Nase trügt mich also auch hier nicht – habe ich doch
selbst bisher dort nur wenige – sei es alte oder junge, lebende oder
tote – erschnüffeln können.

Aber nun zurück zur Fährte. Das neue Jahr damit zu beginnen, die Di-
ver auszulesen, stieß bei mir auf wenig Gegenliebe. Könnte nicht das
Jahr 2018 genauso beginnen, wie das Vorjahr zu Ende gegangen ist?
Ihr wisst schon: Regen, Regen, Regen. Tja, was soll ich sagen. Mein
Wunsch wurde erhört! Also war für die ersten Tage Dienst im Büro an-
gesagt. Unser Geschäftsverteilungsplan ist hier eindeutig. Während ich
im Körbchen – vorzugsweise in Rückenlage liegend – über die wichti-
gen Dinge im Halbschlaf sinniere, versucht sich mein Herrchen am
Computer. Alles super, besser geht’s nicht! So dachte ich jedenfalls.
Ging nämlich nach hinten los. Denn leider birgt diese Bürozeit auch
immer die Gefahr, dass mein Herrchen neue Ideen und Erkenntnisse
bekommt, die dann sofort umgesetzt werden müssen. 

So wurde ich schon am zweiten Bürotag unsanft durch die lautstarke
Feststellung meines Herrchen aus meinen süßen Träumen gerissen, die
da hieß: „Geahnt habe ich es ja – nun haben wir den Beweis!“ Was war
geschehen? Mein Herrchen hatte einen Wust an verfügbaren Wetter-
daten aus der Region ausgewertet. Diese kamen vom Marineflieger-
geschwader 3 aus Nordholz, einer Wetterstation des Deutschen Wet-
terdienstes in Steinau und vom Revierleiter der Försterei Holzurburg,

der ebenfalls akribisch die täglichen Niederschlags- und Temperatur-
daten erfasst. „Und was für bahnbrechende Ergebnisse hat nun Deine
Auswertung zu Tage befördert?“ dachte ich noch so im Halbschlaf. Die
Antwort ließ nicht lange auf sich warten. „Das Jahr 2017 war auch bei
uns überdurchschnittlich nass, insbesondere in der zweiten Jahres-
hälfte“, hieß es da von meinem Herrchen. „Na, toll, das hätte ich Dir
auch ohne stundenlange PC-Arbeit sagen können“, dachte ich. Beim
genauen Hinsehen auf die diversen Auswertungen musste dann aber
auch ich zugeben, dass das Jahr 2017 in Sachen Niederschlag ein be-
sonderes war und die Ergebnisse sicherlich auch Auswirkungen auf
unsere Arbeit haben werden.
Tja, und dann kam es wie es kommen musste: Mein Herrchen wollte
unbedingt am nächsten Tag die Diver auslesen. Und ich Idiot hatte mir
doch gewünscht, dass das neue Jahr regenreich beginnt. Ein echter
Bumerang, der mich mit voller Wucht getroffen hat. Schaut Euch das
nebenstehende Bild an. Ich hoffe Ihr könnt‘ es erkennen. Ich, nach dem
Auslesen - pitschepatsche nass in meiner Hundebox. So eine schei…!
Was wir nun an Erkenntnissen aus den Diverwerten gewonnen haben
und welche Besonderheiten und Auswirkungen das niederschlagsrei-
che Jahr 2017 hatte, darüber – liebe Leserinnen und Leser der Geest-
land-Rundschau – berichte ich dann in einer der nächsten Ausgaben.

Bis dahin wünsche ich uns allen einen hoffentlich trockenen und son-
nigen Winter!

Euer Bolle

Löse diese Position auf, indem du langsam das oben liegende Bein auf-
stellst, mit der anderen Ferse drückst du dich kräftig zurück. Nun liegst
du wieder auf der Rolle und fängst wieder von vorne an und legst dich
zur anderen Seite ab. Wenn du danach wieder ganz entspannt auf der
Rolle liegst, lässt du dich zur Seite rollen und kommst über die Sei-
tenlage wieder oben in den Stand. 

Fühle nun, wie wohlig und beweglich sich dein Rücken anfühlt. Genieße
es mit diesem schönen Gefühl in die Nacht oder in den Tag zu kommen.
Ihr könnt mir gerne eure Erfahrungen mitteilen. 

Marion ut Köhlen, Tel. 0171/5337562

Entspannungsübung
Wolldecke quer nehmen, zur Rolle aufrollen, dann legst du dich längst
mit der Wirbelsäule auf die Rolle. Die Beine anstellen, die Arme in
Schulterhöhe am Boden ablegen, dann stemmst du den Fuß in den
Boden und schiebst die Kraft über das Kniegelenk in die Hüfte, somit
legst du im Wechsel die Hüfte mal auf die rechte bzw. linke Seite auf
den Boden. Du bewegst deine Wirbelsäule ohne Last und Druck vom
Gewicht, die Bandscheibe freut sich über die Bewegung und füllt sich
mit Flüssigkeit.
Du kannst gerne mal die Beine ganz auf eine Seite ablegen, den dia-
gonalen Arm lang über den Kopf strecken. Entspanne dich mit jedem
Ausatmen und lasse diese Drehung des Rückens/Wirbelsäule/Faszien
immer mehr zu.

Leser-Tipp
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Bederkesaer Meldungen in alten 
Ausgaben des Cuxhavener Tageblatts (12)
Am Sonntag, 14. Mai 1899, fuhr halb Bremerhaven nach Drangstedt
und Bederkesa, die Ausflügler wollten das schöne Wetter ausnut-
zen und die freie Natur und vor allem den Wald genießen. Doch das
Betriebsamt der Bahn hatte nicht mit einem derartig großen Fahr-
gastaufkommen gerechnet, daher verkehrten die Züge in norma-
ler Länge, d. h. es wurden keine zusätzlichen Waggons angehängt.
Als die Ausflügler den Rückzug um 19.31 Uhr in Drangstedt be-
steigen wollten, fanden nicht alle Platz, selbst die Stehplätze reich-
ten nicht aus.
Ein Teil der Gäste zwängte sich daraufhin in den mitgeführten Vieh-
waggon, doch eine größere Anzahl musste auf den Spätzug warten.
Der freie Mitarbeiter des Tageblatts gab diesen den guten Rat, ihren
Ärger über die Misere „direct an die Königl. Eisenbahn-Direction Han-
nover” zu schicken. Übrigens hatte es bereits 1898 Überfüllungen in
den Wochenendzügen auf der Strecke Geestemünde - Bederkesa
gegeben. Drangstedt und dem Flecken kam damals der Stellenwert
zu, den heute Mallorca bei den Deutschen einnimmt.
Ende Mai 1899  informierte die Zeitung darüber, dass in Bederkesa
der Bauboom ausgebrochen sei. 16 Neubauten hatte man „in Angriff
genommen”, vor allem im seit 1896 entstehenden Bahnhofsviertel.

Alle 31 Kandidaten zur 2. Lehrerprüfung am Bederkesaer Seminar
(Lehrerbildungsanstalt) bestanden Ende Juni 1899 die Prüfung. Sie
erfüllten damit die Voraussetzung für die Anstellung als beamtete
Volksschullehrer.

Mitte Juli 1899 mähte ein Knecht aus Drangstedt barfuß und wur-
de prompt von einer Kreuzotter gebissen. Daraufhin lief das Opfer
schnell zur nächsten Gastwirtschaft und „nahm hier ein ordentli-
ches Quantum Cognac zu sich”, während der Gastwirt den Arzt ho-
len ließ. Der wohl aus Bederkesa herbeigeeilte Mediziner stellte
nach einer gründlichen Untersuchung fest, dass der Knecht außer
Gefahr war, aber der Ruhe bedurfte.

Mitte Juli hielt der „Provinzial-Landwirtschafts-Verein Bremervörde”
seine „Deputirten-Versammlung” (Vertreterversammlung) in Be-
derkesa ab. Die etwa 40 Teilnehmer lauschten verschiedenen Vor-
trägen, wobei die Aufforstung das Hauptthema bildete. Die Tagung
endete mit der ..localen Thierschau” im Brunnenholz. Dazu sei 
angemerkt, dass der Landwirtschaftsverein Bederkesa schon seit 
einer Reihe von Jahren jährlich eine Tierschau im Brunnenholz 
abhielt.

Im August machte das Gerücht im Flecken die Runde, Lokomotiv-
führer Flor habe eine Riesenerbschaft in Amerika gemacht. Sie sollte
29 Millionen Mark betragen. Doch schnell stellte sich heraus, dass die
leichtgläubigen Klatschmäuler einem Betrüger aufgesessen waren.

Wohl Ende August erfuhr der Leser, Herr Leisewitz aus Bremen ha-
be den ca. 400 Morgen haltenden Hof Fahlenbruch gekauft, zuvor
habe er bereits weitere Ländereien für eine große Jagd erworben.

Am Abend des 22. September 1899 erlebte Bederkesa wieder ein-
mal einen beeindruckenden Fackelzug; veranstaltet wurde er von
den Präparanden und Seminaristen. Sie verabschiedeten sich auf
diese Weise von Seminarlehrer Popken – er leitete auch die Prä-
parandenanstalt in der Seminarstraße –, der den Flecken verließ.

Im November hieß es für die Steinauer und Odisheimer wieder ein-
mal: „aufbrücken”, d.h. Stege auf ihren Gehöften zu legen, denn das
Hochwasser hatte das Sietland in einen riesigen See verwandelt.
Die Bederkesaer Kaufleute hatten durch die Überschwemmung das
Nachsehen, saß doch ihre beste Kundschaft nun auf ihren Höfen
gefangen.
(Fortsetzung folgt)       Ernst Beplate

GeschichtseckeLesermeinung
An die Redaktion der Geestland 
Rundschau, Betreff Ausgabe 1, 2018
Der „Witz“ auf Seite 20 in ihrer sogenannten Schmunzelecke ist an
Geschmacklosigkeit kaum zu übertreffen. Wer da lacht, muss wohl
grenzenlos dumm sein! In dieser Veröffentlichung werden Senio-
ren beleidigt und vor allem ältere Frauen diskriminiert. In einem
neuen Jahr sollten gute Vorsätze gelten, Achtsamkeit gegenüber
unseren Mitmenschen wäre einer davon. Unter dem Witz auch
noch ein Bild von einem 65. Hochzeitstag in einem Seniorenheim
mit Gratulant Thorsten Krüger zu setzen, ist ja wohl makaber und
total gedankenlos! Ich erwarte eine öffentliche Entschuldigung der
Redaktion.

Waldtraut Molthan, Geestland

Anmerkung der Redaktion:
Offenbar stimmt die Redewendung:  „Über Geschmack lässt sich nicht
streiten.“ Der kritisierte „Witz“ wurde uns jedenfalls von einem Rund-
schau-Leser eingesandt, der ebenfalls bereits im Seniorenalter ist. RT

Liebe Leser! Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen. Die
Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls
zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams 
wieder. Lesermeinungen senden Sie bitte möglichst per E-Mail an:
redaktion@geestland-rundschau.de    

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Februar Probierpreis
frischer Wels 100g 1,29 €

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Garten-Tipp

Es geht bal wieder los...
Das Tageslicht nimmt zu – und auch die 
Vorfreude auf das Frühjahr im Garten! 

Rasenpflege
Eine Kontrolle des PH-Wertes steht an. Test-Sets gibt es im Fachhan-
del. Der ideale Wert sollte bei 6-7 im neutralen Bereich liegen. Befin-
det er sich darunter, muss gekalkt werden.
Dazu nimmt man kohlesaueren Kalk (Gartenkalk im Handel). Um den
PH-Wert zu erhöhen, nicht mehr als ca. 100 gr Gartenkalk pro m² ver-
wenden. Eventuell sind mehrere Gaben im Abstand von 2 Monaten
nötig, um den gewünschten  Wert zu erreichen. Ausbringen bei nas-
sem Wetter ist am besten. Auch auf einer Schneefläche ist dies mög-
lich. Der Kalk dringt dann sanft mit dem Tauwetter in den Boden ein.

Gehölzschnitt
Für Obst beginnt die beste Schnittzeit ab Mitte Februar. Geschnitten
werden kann bis minus 5 Grad. Bei zu niedrigerTemperatur splittert die
Schnittstelle und verheilt dann schlechter.
Die Werkzeuge sollten scharf sein, so daß ein glatter Schnitt entsteht.
Das fördert die Wundheilung des Gehölzes. Schneiden Sie kranke oder
abgestorbene Zweigteile bis in das gesunde Holz zurück. 
Für einen sachkundigen Schnitt ist es ratsam, sich Tipps vom Fach-
mann zu holen. Obstbaumschnitt ist nicht so einfach und man kann
viel falsch machen. Der Baum ist dann oft auf Jahre hinaus geschädigt.
Wundverschlussmittel werden nicht mehr verwendet, weil sich dar-
unter leicht Faulstellen ausbilden. Es ist wichtig, alte Fruchtmumien, in
denen sich verschiedene Krankheitserreger verstecken, zu entfernen
und im Müll zu entsorgen. Keinesfalls auf den Kompost geben!

Finger weg im Spätwinter vom Schnitt an Birken/Ahorn/Weinreben.
Schon ab Januar bluten diese Arten stark und es sind Schäden zu er-
warten. Der Schnitt dieser Pflanzenarten sollte bereits schon im De-
zember abgeschlossen sein.

Unsere gefiederten Freunde suchen sich schon ab Februar ihren Brut-
kasten aus. Es ist an der Zeit, die Nistkästen gründlich zu reinigen. Aller-
lei Parasiten haben darin überwintert. Oft genügt gründliches Abbür-
sten des Kastens, um die „Untermieter“ zu vertreiben. Die Aufhängung
des Vogelheims sollte stabil und katzensicher sein! Idealerweise rich-
ten Sie das Flugloch nach Osten aus. 

Winterzeit ist Planungszeit!
Gemütlich im Wohnzimmer, mit Fachliteratur und Katalogen ausge-
stattet, mit Vorfreude das Gartenjahr planen. Nun sollte man sich Rat
vom Fachmann/von der Fachfrau holen. So kann entspannt, ohne Ter-
mindruck vorbereitet werden. Denn erfahrungsgemäß wird die Zeit im
späten Frühjahr wieder knapper und alles soll dann auf einmal pas-
sieren.

Viel Freude bei den Planungen zu Ihrer Gartengestaltung wünscht
Ihr GartenDoc Heinz-Peter Laue

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Antike Kommode,  VP 24,99 €, 
Tel. 04743-959586

Wohnzimmerschrank, Sideboard
und Tisch, Preis VB, Tel. 04743-
959586

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Ferienjob vom 03.02.-12.03 ge-
sucht! Ich bin männl., 26 J., Agrar-
student mit B-/T- u. Staplerschein.
Gerne auch körperliche Tätigkeiten
oder als Fahrer. w.spinck@gmx.de
o. 0152/01031033

Der „Laufsammler 2018“ der Region Elbe-Weser
belohnt die aktive Teilnahme an Laufsportver-
anstaltungen im Landkreis Cuxhaven, Olden-
dorf und der Seestadt Bremerhaven.
Die Teilnahme am Laufsammler ist kostenfrei.
Man zahlt lediglich das Startgeld des jeweiligen
Laufes. 

Nach erfolgreicher Teilnahme lässt man sich sei-
nen Laufsammler noch vor Ort abstempeln.
Vom Marathon über Walkingwettbewerbe bis

hin zu Kinderläufen ist für jeden etwas dabei. Laufsammler schon ab
1 Stempel kommen in die Verlosung! 

Weitere Infos und Details zu allen Läufen finden Sie unter 
www.laufsammler.de

Läufe im Februar:
3. Februar in Bremerhaven: „38. Wasserwerkslauf“, (3,6/7,2 km)
10. Februar in Bokel: „29.Bokeler Crosslauf“, (3,2/7 km) Kinder (0,75/1,5 km)
18. Februar in Wellen: „Winterlaufserie“, Walking (8,5/11 km)

Laufsammler 
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.2. 2018

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:

� Pieper …wo Sonst! GbR, Mattenburger Str. 28, Bad Bederkesa

� Kiebitz Markt Mühle Lintig, Lintiger Str. 48, Lintig

� Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb Mahlstedt, 
Geesteallee 40, Elmlohe

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der Januar-Ausgabe:
� Rita Behrens aus Drangstedt

Gutschein: Haarwerk, Leher Landstr. 48, Langen

� Ruth Lorentz aus Sievern
Gutschein: Die Brillenmacher, Mattenburger Str. 11, Bad Bederkesa

� Helmut Peters aus Neuenwalde
Gutschein: Moor-Therme, Berhorn 13, Bad Bederkesa

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Manche Menschen können Gedanken 
lesen – Sie auch?
Es gibt Menschen, die glauben felsenfest zu 
wissen, was andere denken. Eine andere Meinung
lassen sie nicht gelten. Ein Dementi vom Betroffenen
sowieso nicht. Und dann wundern sie sich, wenn es
immer aus demselben Grund Streit gibt.

Wie kommen sie darauf?
Weil sie von ihrer eigenen Denkweise, ihren Erfahrungen ausgehen und
vergessen haben, dass es noch viel mehr Wahrheiten gibt. Sie kennen
nur den eigenen Tellerrand und sind nicht bereit, darüber hinauszu-
schauen. Dazu glauben Sie, dass der andere Mensch genauso tickt und
vor allem immer und immer gleich. Egal, was er sagt oder tut, es wird so
gedreht, dass es in das eigene Weltbild passt. Einmal böse, immer böse
oder das Gegenteil: einmal gut, immer gut.

Passiert Ihnen das auch manchmal?
Kann es nicht sein, dass der andere Mensch auf einem anderen Teller
– nämlich auf seinem sitzt? Dass er einen eigenen Kopf, mit eigenem
Gehirn, eigenen Gedanken und Erfahrungen hat? Und kann es nicht
sein, dass er diesmal anders denkt, als sonst?

Ist es nicht Kraft sparender, zu akzeptieren, dass es noch andere Wahr-
heiten gibt, als immer und immer wieder auf der eigenen Denkweise
und Logik zu beharren?
Lassen Sie es sich gut gehen! Ihre Carmen Störzer

www.bestfeeling.de

Lebenslust-Impulse

Tagesgeldversicherung 
Damit Ihnen nichts fehlt
Geben Sie sich nicht mit weniger zufrieden, wenn Sie mehr haben kön-
nen. Eine länger andauernde Krankheit oder schwere Folgen eines Un-
falls können zu mehreren Wochen oder Monaten Verdienstausfall füh-
ren. Arbeitnehmer erhalten mindestens 42 Tage ab Beginn der Ar-
beitsunfähigkeit ihren Lohn weitergezahlt. Ab dann tritt gewöhnlich
das Krankentagegeld der gesetzlichen Krankenversicherung in Kraft,
jedoch nicht in voller Höhe des bisherigen Nettoeinkommens. Für
Selbstständige oder Freiberufler ist die Lage noch ernster. Hier führt
eine Arbeitsunfähigkeit zu unmittelbaren finanziellen Einbußen.
Mit einer privaten Krankentagegeldversicherung sichern Sie sich ge-
gen dieses Risiko ab und schließen die Lücke zwischen Ihrem Netto-
einkommen und dem Krankentagegeld der gesetzlichen Krankenver-
sicherung oder dem, was Ihnen als privat Krankenversicherter fehlt. 
Versicherungskaufleute in Geestland ermitteln Ihren Bedarf und wis-
sen wie Sie Einkommensschutz betreiben können. 

Michael Klose

10% Preisnachlaß  
auf Konfirmationskleider

Geöffnet: Di.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10 -15 Uhr
Hafenstr. 36 · 27568 Bremerhaven · Tel. 0471-290 0365

www.brautmode-elegance.de
gültig nur mit Vorlage dieser Anzeige

Elégance Mode
Hochzeitskleider • Abendkleider • Cocktailkleider

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 12 40 · www.richters-ht.de

Das Wundermittel
Wenn jemand Dir ein Mittel gegen jede Krankheit verspricht,

dann glaube diesem Scharlatan nicht.
Auch ein Mittel für ewige Jugend ist reiner Nepp
und wer so etwas kauft, ist ein großer Depp.

Doch gibt man es trotzdem aus, das viele Geld,
hilft es dem, der das Mittel hergestellt.

H-D. P.

Versicherungs-Tipp
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Die fünfzehnjährige Rachel Esch wird in einem Wald erfroren aufge-
funden. Sie gehörte der streng religiösen Gemeinde der Amish-Peo-
ple an. Gerüchte führen dazu, dass eine polizeiliche Untersuchung der
Todesumstände eingeleitet wird. Niemand ist dafür besser geeignet
als Kate Burkholder, eine ehemalige Amische,  und jetzt Polizeichefin
in Painters Mill, Ohio. Es gibt niemanden bei der Polizei, der sich so gut
mit den Gepflogenheiten, Sitten und Gebräuchen der Amischen aus-
kennt und ihre Sprache spricht. Es wird beschlossen, sie Undercover in
die Gemeinde einzuschleusen, um herauszufinden, was an den Ge-
rüchten um den Tod des Mädchens dran ist. Gleichzeitig hat sie den
Auftrag zu schauen, ob man den Gerüchten über misshandelte und
vernachlässigte Kinder Glauben schenken kann.
Gekleidet wie eine Amische mietet sie als Unterkunft einen Trailer, der
zwischen dem Wald und dem großen Anwesen des dort tätigen Bi-
schofs steht. Sie gibt sich als trauernde Witwe aus und findet schnell
in der Gruppe Aufnahme. Der Bischof führt sie in die Kirchengemein-
de der Amischen ein, und so gehört sie bald dazu. 
Sie lässt keine Gelegenheit aus, um das erfrorene Mädchen Rachel ins
Gespräch zu bringen, und stößt auf eine Mauer des Schweigens. Nach
einem persönlichen Erlebnis mit dem Bischof, dessen charismatische
Ausstrahlung ihr von Anfang an Unbehagen eingeflößt hat, weiß sie,
dass sie sehr vorsichtig sein muss. Unbehagen bereiten ihr auch zwei
auf ihren Schneemobilen durch die Gegend rasende Jugendliche, die
nach anfänglicher Zurückhaltung immer bedrohlicher für sie werden. 
Kate treibt mit ihren Fragen ein gefährliches Spiel, und die Spannung
für den Leser steigt. Es ist auch wenig beruhigend zu wissen, dass Ka-
te ständig in Verbindung mit ihren Kollegen ist, die sie, als es brenzlig
wird, auffordern, die ganze Sache abzublasen. Aber das kann Kate ein-
fach nicht. Sie will, nachdem sie so viel Ungereimtes, auch was den Bi-
schoff anbetrifft, herausgefunden hat, die Sache zu Ende führen, ob-
wohl diese ihr inzwischen Angst macht und die Situation lebensbe-
drohlich für sie wird. 

„Böse Seelen“ ist ein ganz spannender Thriller. Ein Buch, das in einem
Rutsch durchgelesen werden will. 
Fischer TB 9,99 € Waltraud Schließke

Böse Seelen von Linda Castillo

Buchtipp Stellenmarkt

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab 01.08.2018
•  Eine/n Auszubildende/n 
   Anlagenmechaniker/in Sanitär – Heizung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

Da wir für unsere Buchhandlung 

eine/n Nachfolger/in suchen, bitten wir Sie, Ihre 

Gutscheine kurzfristig bei uns einzulösen!

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 60 36
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Die Fahrbücherei bietet eine Auswahl von über 50.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Ob Roman,
Krimi, Sachbuch, Kinderbuch, Zeitschrift, Hörbuch oder Film – in der rollenden Bibliothek für Groß und Klein werden Sie
fündig. Unser gesamtes Angebot sowie alle Fahrpläne finden Sie unter www.bücherbus.info

In der folgenden Tabelle finden Sie unsere Haltepunkte 2018 in der Stadt Geestland: 
Ort Haltepunkt Tour Tag Uhrzeit
Alfstedt Bushaltestelle/Hochzeitshain IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:55 – 17:20
Bad Bederkesa Schule am Wiesendamm II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 11:30 – 12:00
Debstedt Seeparkschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:30 – 11:00
Drangstedt Grundschule VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 08:15 – 09:05
Elmlohe Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:55 – 09:20
Elmlohe Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:25 – 09:40
Fickmühlen Gasthof Bundeskrug IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:20 – 14:30
Flögeln Kirche IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:00 – 14:15
Holßel Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:15 – 08:30
Hymendorf Siedlung / Bushaltestelle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:25 – 14:35
Köhlen Feuerwehr VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 13:30 – 13:45
Krempel Feuerwehr II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:10 – 15:25
Krempel Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:30 – 08:45
Kührstedt Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:15 – 10:30
Kührstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:35 – 11:00
Langen Grundschule am Hinschweg VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 09:20 – 10:30
Lintig Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 11:15 – 11:30
Lintig Lintiger Str. /Bäckerei Blanck IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:35 – 16:50
Neuenwalde Grundschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:50 – 10:00
Neuenwalde Heidkamp/Marktplatz II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:45 – 15:00
Neuenwalde Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:05 – 10:20
Ringstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:50 – 10:05
Sievern An der Mühle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:40 – 16:00

Außer während der Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Planungs- u. Ingenieurbüro 

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681

Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093

Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
11.3.18

von 9.30 - 12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 14,90 Euro pro Person
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Februar 2018

Denken Sie an Ihre Februar-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Februar 2018 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-18 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00
Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €

Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr 9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Alfstedt
10.02. 19.30 Uhr, Theaterabend mit Meckelstedter Theatergruppe, 

Schützenhalle Alfstedt, Schützenverein Alfstedt
24.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus Alfstedt,

Feuerwehr Alfstedt

Bad Bederkesa

Altenkreis Bederkesa im evangelischen Gemeindehaus
Bildungsveranstaltungen in pädagogischer Verantwortung der LEB. 
Für Informationen steht Waltraud Stender unter Tel. 04745-8111 zur
Verfügung. 

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, 
Rolf-Jürgen Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

April-Dez. Jazz im Amtshaus, 19 Uhr, jeden 1. Dienstag i. Monat 
(Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
04.02. + 04.03. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
12.02. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

Beerster Gewerbeverein
04.02. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Schnäppchenmarkt“, Ortskern, Handelspark, Solarzentrum
04.02. 14.00 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich 

das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeindehaus,
Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098
06.02. 20 Uhr, Offene Chorprobe für Interessierte

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Freitag10.30-12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15-17 Uhr und jeden 4. Dienstag 11-13 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen Tel. 04745-1223, -1557 oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
07.02. 15.00 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock
23.02. 16.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit anschließendem 

Vortrag von R.-J. Bruess:  „Faszination Englischer Gärten“, 
Amtshaus, Amtsstraße 8, Bad Bederkesa
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Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
montags: 09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, montags 
montags: 17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag
dienstags: 09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen
dienstags: 15.00-16.30 Uhr, Malen und Modellieren
dienstags: 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier
mittwochs: 09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren
09. u. 23.02. 10.00-13.00 Uhr, Portrait, freitags
09. u. 23.02. 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern,
Sonderkurs:
01.02. 15.00-17.00 Uhr, Paula-Tag für Kinder ab 6 Jahren

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, 
Führungen unter Tel. 04745/458 oder 04745/9433-5

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: 
Mai-September: Di.-So.10-18 Uhr, Oktober-April: Di.-So. 10-17 Uhr

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum bleibt in den Wintermonaten geschlossen. 
Gruppenbesuche einschließlich Führungen können weiterhin unter 
Tel. 04745/1023 vereinbart werden.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer 
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

27.02. 10.30-12.00 Uhr, English Conversation, Hugh Jenner, 
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 6 Vormittage, dienstags

27.02. 19.30-21.00 Uhr, Lese- und Gesprächsabende: 
Kurt Tucholsky – Ein Leben zwischen „Rheinsberg“ und „Schloß
Gripsholm“, Wiebke Hansen, Bücherei Bederkesa am Rathaus, 
3 Abende, dienstags

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind 
jederzeit gerne gesehen. 
06.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schlemmer Care

Diakonisches Werk des 
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-, Ehe-,
Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter Hospiz-
dienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen von Montag bis Donnerstag 9-17 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat 
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 und Heino Abbenseth, 
Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Geomantische Führung
18.02. 10.00 Uhr, Altes Wissen neu verwenden. Eine geomantische 

Führung an der Pipinsburg in Sievern, 
Treffpunkt: Parkplatz Pipinsburg in Sievern, mitzubringen: 
wetterfeste Kleidung, Kosten: € 20,- pro Person, 
Anmeldungen unter: geoheiler@web.de oder 04741-7818

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
02.02. 19.00 Uhr, „Er ist wieder da“
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Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler u. Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, Gym-
nastikraum
20.02. 19.00 Uhr, „Dialog mit dem Herzen“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr,

Drangstedt
02.02. Jahreshauptversammlung, TSV Drangstedt
04.02. Grünkohlwanderung, Schützenverein
04.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
09.02. Plattdeutsches Theater, Förderverein Schule
11.02. Grünkohlwanderung, Gemischter Chor
13.02. Jahreshauptversammlung, Förderverein Kindergarten
16.02. Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
18.02. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
23.02. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr
24.02. Skat und Kniffel, Schützenverein

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19:30-21:00 Uhr Chorprobe, (nicht in
den Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick we-
del. Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 

Schützenverein
10.02. 14.00-18.00 Uhr, Kinderfasching, TSV
16.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 

Reitverein
18.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, Angelverein
20.02. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung Ortschaft Elmlohe, Sporthaus
23.02. 19.30 Uhr, Spieleabend, TSV

Flögeln
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, Reitverein
03.02. 07.00 Uhr, Tagesfahrt PS-Speicher Einbeck Oldtimer-Freunde
05.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bensen, Förderverein 

Frw. Feuerwehr
05.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bensen, Frw. Feuerwehr
06.02. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
09.,11.,13.,
u. 16.,02. 19.30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
11.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Seebeck, TSV
11.02. 18.00 Uhr, Gemütlicher Abend, Seebeck, Kirchengemeinde
17.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, Kameradschaft

ehem. Soldaten
18.02. 16.00 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
23.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, TSV
24.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, Bensen, Oldtimer-Freunde

24.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Schützenverein, 
Schießsportanlage

Holßel
03.02. 09.00 Uhr, Holzauktion des Interessentenforst, Holßelerfeld
07.02. 20.00 Uhr, Versammlung der Jagdgenossenschaft, 

Gaststätte „Jägerhof”
10.02. 14.30 Uhr, Fasching für jedermann des TSV Holßel, 

Dorfgemeinschaftshaus
10.02. 19.00 Uhr, Mensch-Ärgere-Dich-Nicht des HDVV Holßel, 

Heimathaus
16.02. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.02. 14.30 Uhr, Gemütliches Beisammensein beim HDVV, 

Heimathaus
21.02. Seniorennachmittag der Kirchengemeinde in Bremerhaven
23.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des Schützenvereins im 

Dorfgemeinschaftshaus
23.02. 19.00 Uhr, Singwochenende in Bremerhaven unter 

Kirchenmusiker Hauke Scholten
24.02. 09.30 Uhr, Frauenfrühstück im Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde Holßel
24.02. 09.30 Uhr, Singwochenende der Kirchengemeinde in 

Bremerhaven
24.02. 14.00 Uhr, Eiswette des TSV Holßel, Treffpunkt Dorfgemein-

schaftshaus
25.02. 10.00 Uhr, Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst der 

Kirchengemeinden Bremerhaven, Holßel, Ringstedt 
in Bremerhaven

Hymendorf
02.02. 19.30 Uhr, Preisskat und Knobelabend des Sportvereins, 

Dorfgemeinschaftsanlage
07.02. 19.00 Uhr, Fasching der Damengymnastikgruppe, 

Dorfgemeinschaftsanlage
11.02. 10.00 Uhr, Grünkohlwanderung für alle, Waldweg
23.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung des Sportvereins, 

Dorfgemeinschaftsanlage

Köhlen
01.02. 19.30 Uhr, Bördeversammlung in Alfstedt, Schützenverein
02.02. 20.00 Uhr, Kohlparty (Scheper), Vereine Köhlen
05.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), 

Jagdgenossenschaft
08.02. 11.00 Uhr, Grünkohlessen (Scheper), Seniorentreff
09.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), 

Rot-Weiß Köhlen
10.02. 19.00 Uhr, Doppelkopf/Knobelabend (DG) , Schützenverein
13.02. 15.00-17.00 Uhr, Kinderfasching, Rot-Weiß Köhlen
16.,17.,21.,
23.,24.,
u. 28.02.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper),„De Plattdütschen“
18.+25.02. 14.00 Uhr, Theaternachmittag (Scheper),  „De Plattdütschen“

Kührstedt
03.02. 18.00 Uhr, Grünkohlsternwanderung, Schützenhalle 

Kührstedt, TSV-Kührstedt
09.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle 

Kührstedt, TSV-Kührstedt
11.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Schützenhalle Kührstedt, 

TSV-Kührstedt

Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
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Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs
Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
07.02. -14.03 15:45-18:45 Uhr, Kleidung nähen, Langen, 

Haus der Begegnung
07.02.-14.03. 18:00-20:15 Uhr, Digitales Fotografieren, Langen, 

Haus der Begegnung
07.-21.02. 19 00-21:30 Uhr, Einkommenssteuerrecht für Arbeit-

nehmer, Langen, VHS Lindenhof
08.02. -07.06. 19:10-20:10 Uhr, Pilates für Männer, Langen, 

Grundschule am Hinschweg
10.02. 15:00-17:30 Uhr, Pflanzen richtig und sachgerecht 

düngen, Gärtnerei Ablaß, Debstedt
15.02. 18:00-21:45 Uhr, Eine Reise in die russische Küche, 

Langen, Oberschule Nordeschweg
20.02.-08.05. 19:20-20:50 Uhr, Japanisch für Anfänger A1, Langen, 

Oberschule Nordeschweg
22.02. -15.03. 19:00-20:30 Uhr, Lachyoga, Langen, 

Haus der Begegnung
23.02. -27.04. 18:00-20:15 Uhr, Portraitzeichnen für Anfänger, Langen,

Haus der Begegnung
27.02. 19:00-21:30 Uhr, Vermietungseinkünfte in der Steuer-

erklärung, Langen, VHS Lindenhof

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
16.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Roes Gasthof, 

Landjugend
18.02. 14.30 Uhr, Kinderfasching, Roes Gasthof, MTV Lintig

Neuenwalde  
Jeden Montag, 16.30 Uhr u. 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, 
Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

02.02. 19.00 Uhr, Preisskat Fußballabteilung, TSV, Gaststätte „Zur Traube“
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Verkehrsverein, 

„Alte Scheune“
03.02. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
04.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, HSV-Fanclub, Flögeln
04.02. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
06.02. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine

06.02. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
07.02. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
09.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reit- und Voltigierclub, 

Haus der Vereine
10.02. 14.00 Uhr, Winterwanderung ab Feuerwehrhaus, 

Freiw. Feuerwehr
11.02. 15.00 Uhr, Kindermaskerade, TSV, Sporthalle
13.02. 19.30 Uhr, Vortrag: Einbruch-Sicherung, LandFrauenverein 

Krempel,  Feuerwehrhaus Krempel
14.02. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
14.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
16.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Angelsportverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
17.02. 10.00 Uhr, Kohlwanderung, Reitsportverein, ab „Theesberg“
17.02. 14.00 Uhr, Leichtathletik-Sportfest, TSV, Sporthalle
17.02. 18.00 Uhr, Grünkohlparty, Gaststätte „Zur Traube“
18.02. 10.00 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein, Gaststätte 

„Zur Traube“
18.02. 19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
19.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gewerbeverein, Gast-

stätte „Zur Traube“
22.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor, 

Haus der Vereine
23.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV, Vereinsraum
24.02. 09.00 Uhr, Volleyballpunktspiele, TSV, Sporthalle
24.02. 15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, DRK, Haus der Vereine
25.02. 11.00 Uhr, Heimatmuseum geöffnet
25.02. 11.00 Uhr, Eröffnung der Kunstausstellung „Bilder im 

Gemeindehaus“ im Pastoren- u. Gemeindehaus 
28.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal

Ringstedt
01.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alfstedt, Schützenbund 

der Börde Ringstedt
02.02. 19.00 Uhr, Übergabe Sportabzeichen, Froschkönig, TSV
02.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, TSV
03.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, Reit-und 

Fahrverein Ringstedt
06.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, Freunde 

der Wassermühle
09.02. 14.30 Uhr, Gemeindehaus, Ringster Senioren-Treff
10.02. 11.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, Reitverein 

Bandholz
10.02. 15.00 Uhr, Grünkohlwanderung, Tennisverein und TSV

Sievern
Seniorennachmittag: bis April jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr
Alte Schule, Verkehrsverein
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, 

Schützenverein
03.02. 15.00 Uhr, Grünkohlwanderung, An der Wiese, Kleintierzuchtv.
06.02. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
09.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Kleintierzuchtv.
15.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, Verkehrs-

verein
16.02. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Pipinsburg, TSV
20.02. 19.30 Uhr, Passionsandacht, Alte Schule, Kirchengemeinde
23.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Posaunenchor
24.02. 14.00-17.00 Uhr, Vereinsmeisterschießen, Schützenhalle, 

Schützenverein
25.02. 10.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirm., Kirche 

Debstedt, Kirchengemeinde
26.02. 17.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, 

Pipinsburglerchen
27.02. 16.00 Uhr, Vereinsmeisterschießen Jugend, Schützenhalle, 

Schützenverein




